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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife und 
sonstige Informationen zur Ausleihung des Gmoands-
Panda und des Elektroautos erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Handy: 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at
Klick dich rein!

VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

 E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz
Leandoblatt

leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 

Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate:
gemeindeblatt@gb-bregenz.at

Suchen verlässliche Reinigungskraft für Büro 
und Privathaushalt.

-5 Stunden / Woche
-gute Bezahlung

Tel.0664-218 25 24
office@architektbickel.at

Suchen verlässliche 
Reinigungskraft
 für Büro und Privathaushalt.
 5 Stunden/Woche
 gute Bezahlung 
 Tel. 0664 / 218 25 24
 office@architektbickel.at

Zum Titelbild:
Der Musikverein Alberschwende hat einen neuen 
Vorstand gewählt.
Auf dem Titelfoto v.l.: Noten- und Lokalwart Ferdl Hamme-
rer, Jugendreferent Jodok Sohm, Beirat Wirtschaft Andreas 
Schedler, Instrumentenwart Kevin Bereuter, Obmann 
Andreas Sutterlütti, Stabführer Benjamin Bereuter, Kassie-
rin Eva-Maria Rusch, Obmannstellvertreterin Elisabeth 
Feurstein und Schriftführerin Sabrina Fröwis.
Vereinsbericht und Einladung zu den Gemeinschafts-
konzerten von MVA und MVM am Fr., 2.3.2018 und Sa., 
3.3.2018 auf Seite 32 und 33.
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VON EINEM ZUM ANDERN...

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

�	 Bauernhofprodukte	aus	eigener	Produktion
 sowie Obst und Gemüse
�	 Fischspezialitäten
�	 Wurst	und	Speck	aus	eigener	Produktion
�	 Bregenzerwälder	Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Langjährige Lehrerin, 
Nichtraucherin sucht 
 für sich in Alberschwende oder Umgebung 

eine freundliche 2- oder 
3-Zimmer-Wohnung, 
 welche längerfristig zu mieten ist. 
 Unter oanic@gmx.at freue ich mich sehr über 
 Zuschriften.

 Familie aus Fischbach 
 mit drei kleinen Kindern 

sucht eine erfahrene Hausfrau, 
 die uns für ca. drei Stunden pro Woche 
 im Haushalt unterstützt. 
 Tel. 0650 / 71 05 841

Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

17./18.02. Dr. Hinteregger Guntram
24./25.02. Dr. Rüscher, Andelsbuch
03./04.03. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Hof 579, Alberschwende
 Tel. 05579 / 4212
Dr. Christine Valentiny Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Patrick Behme Pfister 1104, Egg
 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas Seemoos 836, Schwarzenberg
 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf Hof 368a, Andelsbuch
 Tel. 05512 / 2317

Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der NMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

�	 Pflege	des	gesunden	und	kranken	Kindes
�	 Stillen	und	Stillprobleme
�	 Ernährungsfragen
�	 Zahnprophylaxe
�	 Entwicklung	des	Kindes	bis	zum	4.	Lebensjahr
�	 telefonische	Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Elternberaterin 
Hebamme Karoline Greber und Frau Carmen Gmeiner. 
Tel. 0650 / 48 78 750

Termine:

Februar 15.02.

März 01.03.
 15.03.

Die Elternberatung ist eine Dienstleistung der connexia – 
Gesellschaft für Gesundheit und Pflege gem. GmbH im 
Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe des Landes Vorarlberg.
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Wichtige Anlaufstellen
Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel. 4220

Pfarramt: Tel. 4223

Post-Partner: Dorfkiosk, Tel. 4094

Sozialzentrum: Tel. 4379

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch und betreute Stubat: Annelies 
Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Tagesbetreuung: Susanna Pichler, Tel. 0664 / 56 12 797
Offener Mittagstisch: Grete Schedler, Tel. 0664 / 73 48 
03 03

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case Manage-
rin Judith Nachbaur, Tel. 0664 / 18 69 110 (Montag bis 
Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr)

Kindergarten, Tel. 0664 / 88 95 08 30

Kinderbetreuung Dean und Duss
Tel. 0664 / 88 95 08 33 oder 
Tel. 0664 / 88 95 08 34
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung 
Volksschule (Betreuung im Pfarrheim): 
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Kosten: € 3,–
Menübeitrag: € 4,70

Neue Mittelschule (Betreuung in der NMS):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Tel. 0650 / 348 12 10
Betreuung: € 2,–
Menübeitrag: € 4,70

Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 0664 / 73 25 21 44
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag 09:30 – 12:00 Uhr

Praxis Dr. Hinteregger

Am Do, 22.02., entfällt die Abendordination.

In der Woche vom 12. – 16. März 2018 ist die Ordination 
nur am Di, 13. und Do, 15.03.2018 von 08:00 – 12:00 
Uhr geöffnet.

Das Praxisteam 
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In der Zeit vom 16.02.2018 – 15.3.2018 vollenden:

das 75. Lebensjahr: am
 16. 2. Roswitha Schedler, Hof 1083/6
 24. 2. Gebhard Gmeiner, Hinterfeld 603
 3. 3. Anna Maria Ortner, Tannen 694
 9. 3. Heide Gmeiner, Hinterfeld 603

das 76. Lebensjahr: am
 16. 2. Erwin Fink, Lanzen 219
 9. 3. Heidelore Johler, Schwarzen 541
 
das 78. Lebensjahr: am
 21. 2. Gerlinde Maldoner, Müselbach 308

das 79. Lebensjahr: am
 18. 2. Jakob Hiller, Feld 636a 
 12. 3. Lidia Dorner, Gschwend 99
 
das 82. Lebensjahr: am
 24. 2. Herlinde Maldoner, Gschwend 104/1
 7. 3. Erna Eiler, Brugg 611/2
 10. 3. Hedwig Gmeiner, Nannen 210

das 83. Lebensjahr: am
 21. 2. Josef Schönherr, Hinterfeld 431

das 84. Lebensjahr: am
 9. 3. Paul Haller, Brugg 611/3

das 85. Lebensjahr: am
 16. 2. Elisabeth Maldoner, Müselbach 490

das 86. Lebensjahr: am
 3. 3. Hilde Lässer, Müselbach 316/2
 3. 3. Mevlüde Yesilyaprak, Hof 573/1

das 87. Lebensjahr: am
 15. 3. Hubert Steurer, Hof 575

das 88. Lebensjahr: am
 11. 3. Albert Thurner, Hof 499/1

das 90. Lebensjahr: am
 2. 3. Emma Mittelberger, Hinterfeld 120

Sponsion
Mit Diplom vom 21.10.2017 der FH Vorarlberg wurde 
Frau Alissia Feodora Schöflinger, Hof 1083/2, nach 
abgeschlossenem Fachhochschul-Bachelorstudiengang 
Internationale Betriebswirtschaft der akademische Grad 
Bachelor of Arts in Business verliehen.

Stellvertretend für alle Leser gratuliert die Redaktion des 
Leandoblattes sehr herzlich und wünscht Frau Alissia 
Feodora Schöflinger, BA für ihre weitere Zukunft privat 
wie beruflich viel Erfolg und alles Gute.
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vorbeiku,

zuoloso,

drübor redo!

WAS BürgerInnen-Workshop

WANN Dienstag, 20. Februar, 19 Uhr

WO Foyer der Mittelschule 

Entwicklungswerkstatt

vorbeiku, zuoloso, drübor redo!

Wie bereits berichtet, soll gemeinsam mit den zwei 
Wohnbauträgern Sohm Holzbautechnik und Wohnbau-
selbsthilfe Vorarlberg im Südwesten des Ortszentrums 
neuer Wohnraum geschaffen werden. Ziel der Gemeinde 
und der Bauträger ist es, eine qualitätsvolle und bedarfs-
gerechte Bebauung zu schaffen. 

Im Rahmen einer sogenannten Quartiersbetrachtung gibt 
es für interessierte AlberschwenderInnen die Möglichkeit, 
bei einem Workshop Informationen einzuholen und sich 
mit der Gemeinde und den Bauträgern über das Projekt 
auszutauschen.

Der BürgerInnen-Workshop findet am 20. Februar um 
19:00 Uhr im Foyer der Mittelschule statt und steht unter 
dem Motto „vorbeiku, zuoloso, drübor redo!“

Neben der Frage nach neuem Wohnraum soll bei dem 
Workshop auch der Bedarf nach weiteren Nutzungen 
(z.B. öffentliche Einrichtungen oder Dienstleistung) 
abgefragt werden. Wenn Sie also auf der Suche nach 
Raum sind, melden Sie sich vorab bei uns im Gemein-
deamt oder kommen Sie direkt zum Workshop ins 
Foyer der Mittelschule.

Die Ergebnisse des BürgerInnen-Workshops fließen in 
die Quartiersbetrachtung ein und sind Bestandteil des 
Architekturwettbewerbes, der im Anschluss stattfinden 
soll. Der Workshop wird vom Architekturbüro nonconform 
durchgeführt und moderiert. 

Wir freuen uns auf euch und einen produktiven Austausch!  
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
25. Sitzung am 22.01.2018

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, BGM Angelika Schwarzmann, begrüßt 
alle anwesenden GemeindevertreterInnen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche Mitglieder der Gemein-
devertretung wurden ordnungsgemäß eingeladen. Weiters 
gelobt die Bürgermeisterin Frau Dr. Rosemarie Plötze-
neder, die zum ersten Mal an einer Sitzung der Gemeinde-
vertretung teilnimmt, an. Angelika Schwarzmann stellt den 
Antrag, TOP 9, „Stellungnahme zur Auflage des Entwurfs 
für eine Verordnung der Vorarlberger Landesregierung 
über die Zulässigerklärung der Widmung einer besonderen 
Fläche für ein EKZ in Dornbirn“ und TOP 10, „Güterweg 
Alberschwende-Weitloch-Bregenzerache Wegabschnitt 
2“, in die Tagesordnung aufzunehmen.
Abstimmungsverhältnis: 20:0 einstimmig

TOP 2: Baurechtsverwaltung Bregenzerwald – Vorstel-
lung
Die Bürgermeisterin begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt 
DI Peter Heiß und Mag. Barbara Salvatori. Die Bauverfah-
ren der Gemeinde Alberschwende werden seit Oktober 2017 
über die „Baurechtsverwaltung Bregenzerwald“ abgewickelt. 
Die Gründung dieser Verwaltungsgemeinschaft erfolgte in 
intensiver Zusammenarbeit zwischen der Regio Bregenzer-
wald, den Gemeinden und dem Vorarlberger Gemeindever-
band. Den Sitz hat die Baurechtsverwaltung in Egg.

Peter Heiß begrüßt die anwesenden Mitglieder der Gemein-
devertretung und stellt sich kurz vor. Die Gemeinde Alber-
schwende ist die dritte Gemeinde, die ihre Bauverfahren 
über die Baurechtsverwaltung abwickelt, inzwischen sind es 
fünf Gemeinden. Pro Monat kommt eine weitere Gemeinde 
dazu, insgesamt haben 16 Gemeinden des Bregenzer-
waldes Interesse. Die Vorgaben für die Baurechtsverwaltung 
sind, die Bauverfahren schnell, effizient und im gesamten 
Bregenzerwald einheitlich abzuwickeln. Damit dieses Ziel 
erreicht werden kann, werden in Arbeitsgruppensitzungen 
die Erfahrungen aus den verschiedenen Gemeinden gesam-
melt und in den Verfahren der Baurechtsverwaltung entspre-
chend berücksichtigt. Damit die Gemeinden und auch die 
Baurechtsverwaltung immer auf die aktuellen Akten zugrei-
fen können, wird das Dokumentenmanagementsystem 
V-DOK eingesetzt. Die Prozessabläufe und Schnittstellen 
zwischen den Gemeinden und der Baurechtsverwaltung 
wurden miteinander ausgearbeitet und werden bzw. wurden 
in den ersten Verfahren angepasst. 

Barbara Salvatori stellt sich kurz vor und begrüßt die 
Gemeindevertretungsmitglieder. Alle verfahrensrecht-
lichen Angelegenheiten der Baurechtsverwaltung werden 
von ihr bearbeitet. Das Verfahren muss im Bregenzerwald 
für alle gleich sein.

In der Diskussion werden folgende Themen von den 
Gemeindevertretungsmitgliedern angesprochen:
�	 Zuständigkeiten	der	Gemeinde	und	der	Baurechtsver-
 waltung
�	 Kosten	für	die	Gemeinde
�	 Personalbedarf	der	Baurechtsverwaltung	wenn	alle	16	
 Gemeinden ihre Bauverfahren über die Baurechtsver-
 waltung abwickeln
�	 Erfahrungsaustausch	mit	anderen	Baurechtsverwal-
 tungen in Vorarlberg

TOP 3: Flächenwidmungsplan: Änderungsvorschlag
Antrag 1:
Martin Flatz, Mereute
Gst 1724/3: Teilfläche von 459 m² von BW-R in (BW)
Gst 1709/1: Teilfläche von 141 m² von BW-R in (BW), 
 zusammen 600 m² (BW)

Begründung: Für die oben genannten Teilflächen wurde 
bereits eine Grundtrennung genehmigt. Da diese noch 
nicht durchgeführt wurde, ist das neue Gst 1724/6 mit 
einer Fläche von 600 m² (entspricht exakt der jetzigen 
BW-R Widmung), im Flächenwidmungsplan-Änderung 
der Gemeinde Alberschwende noch nicht eingezeichnet.

Das Gst 1724/5, welches dem Bruder von Martin Flatz, 
Johannes Flatz, gehört, befindet sich zwischen der 
BW-R Widmung (Gst 1724/6) und dem Wohntrakt von 
Martin Flatz, Mereute 142. Um die Gste optimal nutzen 
zu können (u.a. Erhaltungsmaßnahmen des Gebäudebe-
standes auf Gst 1724/5), wird ein Grundstückstausch der 
Gste 1724/6 und 1724/5 von den Brüdern angestrebt. 
Würden die Gste aktuell getauscht, wäre eine Bebauung 
des Gstes 1724/6 durch Johannes Flatz nicht möglich, da 
nur vom Betreiber einer aktiven Landwirtschaft auf BW-R 
gebaut werden könnte. Vom Raumplanungsausschuss 
liegt eine positive Äußerung für diese Umwidmung vor.
Beschluss: Nachstehende Änderungen des Flächen-
widmungsplanes der Gemeinde Alberschwende, 
dargestellt in der Plangrundlage vom 22.01.2018, Zahl 
al031.2-8/2018 werden einstimmig beschlossen:
Gst 1724/3: Teilfläche von 459 m² von BW-R in (BW)
Gst 1709/1: Teilfläche von 141 m² von BW-R in (BW)
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TOP 4: Quartiersentwicklung Schwarzen (133/1) 
„Entwicklungswerkstatt“
Eine Quartiersentwicklung wird vom Land gefordert, 
wenn in einem Projekt mehr als 25 Wohnungen errichtet 
werden. Wie in der letzten Sitzung bereits kurz mitgeteilt, 
hat zur Quartiersentwicklungsplanung Schwarzen am 
14.12.2017 ein Auftakttreffen mit dem Büro für Architek-
tur und Partizipation „nonconform“, der Kerngruppe und 
den Bauträgern stattgefunden. Dabei wurde unter ande-
rem die Rolle der Quartiersbetrachtung auf inhaltlicher 
und formaler Ebene dargestellt und gleichzeitig gemein-
same Zielformulierungen ausgearbeitet:

�	 „Die	Wohnbebauung	soll	von	der	Bevölkerung	gut	ange-
 nommen werden, neue BewohnerInnen sollen sich wohl-
 fühlen.“
�	 „Die	Bebauung	soll	wirtschaftlich	tragbar	für	Bauträger	
 und Gemeinde sein.“
�	 „Neue	Wohnformen	sollen	angedacht	werden.“
�	 „Soziale	Durchmischung	der	Nutzer	soll	möglich	sein;	
 Miete, Mietkauf, Kauf.“

Zum Thema Bürgerbeteiligung hat das Büro „noncon-
form“ eine außergewöhnliche Art der Durchführung 
entwickelt und zwar in Form einer sogenannten „Entwick-
lungswerkstatt“. Sie findet vor Ort statt und ist auf die 
Dauer von maximal eineinhalb bis drei Tage anberaumt, 
in unserem Fall sind eineinhalb Tage ausreichend. Wie 
im Jänner Leandoblatt bereits veröffentlicht, findet die 
Entwicklungswerkstatt am Dienstag, den 20.02.2018 
(ganztägig) und am Mittwoch, den 21.02.2018 (vormit-
tags) in der Aula der Mittelschule Alberschwende statt. 
Diese Entwicklungswerkstatt wird unter anderem einen 
Anrainerworkshop am Nachmittag von 14:00 bis 17:00 
Uhr und einen öffentlichen Teil für die interessierte Bevöl-
kerung von Alberschwende beinhalten.
Frau Sophia Thoma, sie ist eine der Mitarbeiterinnen 
des Büro „nonconform“, hat auf Anfrage der Gemeinde, 
was seit dem Auftakttreffen im Dezember geschehen ist, 
folgende Mitteilung gesendet:
„Nach dem Auftakttreffen haben wir das Grundstück und 
das Umfeld anhand einer Begehung analysiert und uns 
durch Interviews im Dorfzentrum ein Stimmungsbild zum 
geplanten Wohnbau geschaffen. Die Ergebnisse wurden in 
einer Dokumentation festgehalten. Als Diskussionsgrund-
lage für die Entwicklungswerkstatt beschäftigen wir uns mit 
Dichte, Höhe, Typologien & Lage von Baukörpern, Erschlie-
ßung & Durchwegung etc. – und den jeweiligen Auswir-
kungen auf das direkte Umfeld und das Ortszentrum. Dabei 
werden verschiedene Varianten an einem Modell getestet.

Die Quartiersentwicklungsplanung geht auch der Frage 
nach, welche halböffentlichen und öffentlichen Einrich-
tungen (Schulen, Kindergärten, Spielplätze, Nahversor-
gung, etc.) wichtig sind. Zudem möchten wir vorab klären, 
ob Bedarf an Flächen für Kleingewerbe oder Dienstlei-
stung im Quartier besteht. Eine konkrete Anfrage bzgl. 
Physiopraxis gibt es schon.

Das Ergebnis der Quartiersentwicklung ist die Grundlage 
für einen Architekturwettbewerb.

TOP 5: Projekt Naherholung „Brüggele – Bödele“ 
Bericht
Die Projektschwerpunkte für dieses Leaderprojekt 
wurden in einer Kerngruppe, bestehend aus Vertretern 
der Liftgesellschaft, der Gemeinde und Franz Rüf, durch-
besprochen. Franz Rüf hat die Schwerpunkte und Hand-
lungsfelder in ein Projektkonzept gefasst, dieses wurde 
beim Land für die Leaderförderung eingereicht.

Kurzbeschreibung:
Moderne Freizeitgestaltung, Bewegungssport und 
Erholung durch Ruhefindung stellen sich als raumfor-
dernde, landschaftsintensive Bedürfnisse heraus. Der 
Druck auf die dem Ballungsraum nahegelegenen länd-
lichen Gebiete steigt. Das Gebiet Brüggele-Bödele ist 
ein naturlandschaftlich attraktives Gebiet. Die Gemeinde 
Alberschwende steht wegen der Erneuerung von Naher-
holungs-Infrastruktur vor großen Herausforderungen. 
Im Sinne der Ökosystemleistung des Gebietes geht es 
um die Nutzung des Gebietes durch den Menschen mit 
gleichzeitiger Sicherung (Steigerung) des Erholungs-
wertes. Eine nachhaltige verkehrstechnische Einbindung 
spielt dabei eine wichtige Rolle. Das Projekt beinhaltet 
die fachliche und öffentliche Auseinandersetzung mit 
der Ökosystemleistung des Gebietes und berücksich-
tigt neue Formen der Mobilität (Einbindung ÖPNV und 
Parkplatzbewirtschaftung). Die erarbeiteten Ergebnisse 
bewirken Planungssicherheit und ermöglichen eine 
intensivere Auseinandersetzung in der Bevölkerung für 
die Entwicklung eines qualitativen Erholungsgebietes. 
Ein neuralgischer Punkt neben der Finanzierung und 
der verkehrstechnischen Einbindung ist die Frage, ob 
ausschließlich die weniger begüterten Gemeinden des 
ländlichen Raums für die Infrastruktur Erholungssuchen-
der aus dem Ballungsraum verantwortlich sind oder ob es 
diesbezüglich Möglichkeiten der interkommunalen Betei-
ligung gibt. Die Notwendigkeit eines interkommunalen 
Ansatzes wurde aus der Problemstellung heraus in den 
LES2020 der Regio-V verankert.
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Projektziel:
Projektziel ist die Schaffung von Entscheidungsgrundla-
gen für Investitionen in die nachhaltige Erschließung des 
Gebietes mit Wirkung und Inwertsetzung der Natur- und 
Kulturlandschaft.

Förderzusage zum Projekt:
Das eingereichte Projekt wurde im Juli 2016 von der 
Agrarbezirksbehörde Bregenz genehmigt. Die Förder-
zusage aus EU-Mitteln in Höhe von 60% ist erfolgt, die 
Projektlaufzeit ist bis längstens 31.12.2019 festgelegt. Im 
Leistungsverzeichnis der Firma Telesis, die den Zuschlag 
zur Projektumsetzung bekommen hat, sind 5 Arbeitspa-
kete definiert:

AP1 Potential der Ökosystemleistung feststellen
AP2 Gemeindeübergreifende Beteiligung und Raum-
 planung
AP3 Infrastrukturmaßnahmen Sommer
AP4 Infrastruktur Winter
AP5 Mobilitätskonzepte Verkehrstechnische Einbindung

Kosten:
Die Kosten sind aufgegliedert in Personaleinsatztage, 
Honorare und Drittleistungskosten. Für das gesamte 
Projekt sind folgende Kosten kalkuliert:

137 Personaleinsatztage zu Tageslohn
  € 180,00 € 24.660,00
55 Tage („Extern“ = Honorar Telesis) Tagsatz
  € 800,00 € 44.000,00
Drittleistungskosten   € 41.000,00
Gesamtkosten   € 109.660,00

Die Personaleinsatztage beinhalten auch Eigenlei-
stungen. D.h. die anteiligen Personalkosten, die für die 
Arbeit im Projekt Naherholung Brüggele-Bödele anfallen 
(von Gustl Eiler und nachfolgend von Elisabeth Berlin-
ger und dem neuen GF der Liftbetriebe Marco Hagspiel 
erbracht), können im Projekt verrechnet werden. Drittlei-
stungskosten sind Kosten für zugekaufte Leistungen von 
Referenten und Experten und sind auch für die Umset-
zung von Maßnahmen kalkuliert - Bspw. Musikwander-
weg: Anschaffung und Aufstellen der „Sitzsteine“.

Bis zum 31.12.2017 wurden insgesamt € 19.525,00 an 
Honorarkosten und € 247,20 für Drittleistungen abge-
rechnet.

Im AP3 „Infrastrukturmaßnahmen Sommer“ gibt es 
bereits Maßnahmen, die umgesetzt werden können. Der 
„Musikwanderweg“ ist im Zuge der Diplomarbeit von 

Antonia Sohm und Tobias Gmeiner entstanden und wird 
im Rahmen dieses Leaderprojektes umgesetzt.

In der Diskussion werden folgende Punkte angesprochen:
�	 Einsatz	der	restlichen	ca.	30	Honorartage	der	Firma	
 Telesis
 Bisher wurden ca. 25 der 55 Tage der Firma Telesis in 
 diesem Projekt aufgebraucht. Die Planung der rest-
 lichen Tage sollte mit den Verantwortlichen der Lift-
 gesellschaft abgesprochen werden, damit Doppelglei-
 sigkeiten, z.B. bei Parkflächen usw., vermieden 
 werden können.
�	 Interkommunale	Beteiligung
�	 Musikwanderweg

TOP 6: Gemeindevermittlungsamt: Neubestellung 
Vertrauens- und Ersatzperson
Gemeindevermittlungsämter sind nach Sprengeln aufge-
teilt. Alberschwende bildet mit den Gemeinden Schwarz-
ach, Bildstein, Lauterach, Buch und Wolfurt einen Spren-
gel. Die neue Funktionsperiode, welche fünf Jahre dauert, 
beginnt mit 2018, daher sind die Vertrauensmänner und 
Ersatzmänner neu zu bestellen. Bisher übte diese Funktion 
Hubert Gmeiner als Vertrauensmann und Helmut Muxel 
als Ersatzmann aus. In der letzten Sitzung des Gemein-
devorstandes wurde dieses Thema ebenfalls beraten. 
Hubert Gmeiner hat sich bereit erklärt, die Aufgabe als 
Vertrauensmann weiterhin auszuüben, Helmut Muxel legt 
sein Amt zurück. Daher ist die Funktion der Ersatzperson 
neu zu besetzen.
Nach einer kurzen Diskussion wird von Mitgliedern der 
Gemeindevertretung Monika De Sousa als Ersatzperson 
vorgeschlagen. Da Monika De Sousa sich bereit erklärt, 
dieses Amt anzunehmen, stellt die Vorsitzende den 
Antrag, Hubert Gmeiner als Vertrauensmann und Monika 
De Sousa als Ersatz zu bestellen.
Abstimmungsverhältnis: 20:0 einstimmig 

Top 7: Genehmigung des Protokolls der 24. öffentli-
chen Sitzung vom 18.12.2017
Angelika Schwarzmann beantragt die Genehmigung des 
Protokolls der 24. Sitzung vom 18.12.2017.
Abstimmungsverhältnis: 20:0 einstimmig

Top 8: Berichte, Sonstiges, Allfälliges 
Die Vorsitzende informiert über folgende Themen:

Vau hoch drei:
Terminaviso für die Veranstaltung „Tag der Raumordnung 
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II“ am Dienstag, den 23. Jänner 2018, um 16:00 Uhr im 
Raiffeisen Forum in Dornbirn. Folgende drei Themen 
stehen auf der Agenda: Planungsrechtliche Rahmen-
bedingungen, Raumplanung & Architektur in Südtirol, 
Baulands Mobilisierung

Brüggele 1er-Fise:
Am 20. u. 21.1. haben im Rahmen der „Brüggele 1er-Fise“ 
die letzten Fahrten mit dem Einersessellift stattgefunden. 
Die zwei Festtage wurden von der Bevölkerung und auch 
von Nicht-Alberschwendern gut besucht.

Jahreshauptversammlungen:
07.01.2018 Allerhand, Handwerk Gewerbe Zukunft in 
 Alberschwende
12.01.2018 Feuerwehr Müselbach
19.01.2018 Musikverein Müselbach
26.01.2018 Musikverein Alberschwende

weitere Termine:
27.01.2018 Kostümball, Faschingszunft Alberschwende
10.02.2018 Sängerball
12.02.2018 Faschingsumzug – Absetzung der Gemeinde-
 vertretung
03.03.2018 Gemeinschaftskonzert Musikverein Alber-
 schwende und Müselbach
2019 Bezirksmusikfest von Donnerstag,
 27.06.2019 bis Sonntag, 30.06.2019

Top 9: Stellungnahme zur Auflage des Entwurfs für 
eine Verordnung der Vorarlberger Landesregierung 
über die Zulässigerklärung der Widmung einer beson-
deren Fläche für ein EKZ in Dornbirn
Bisher sind im Bereich Messepark laut Flächenwidmungs-
plan 17.500 m² höchstzulässige Gesamtverkaufsfläche 
dargestellt. Das Ansuchen der Betreiber „Messepark“ lautet 
auf die Ausweisung von zusätzlich 4.700 m² Verkaufsflä-
che. Die Stadt Dornbirn regte die Erlassung eines Landes-
raumplanes für den Bereich des Areals des Messeparks 
an, der die Widmung einer besonderen Fläche für ein 
Einkaufszentrum mit einem Höchstausmaß an Verkaufs-
flächen von 20.000 m² für sonstige Waren, hievon maximal 
3.000 m² für Lebensmittel, für zulässig erklärt.

Die Landesregierung hat zunächst eine verkehrsplane-
rische Stellungnahme der Abt. Allgemeine Wirtschafts-
angelegenheiten (VIa) und eine Stellungnahme des raum-
planerischen Amtssachverständigen eingeholt. Aufgrund 
der Stellungnahme des raumplanerischen Amtssach-
verständigen erschien es fachlich (nur) vertretbar, einen 

Landesraumplan für ein EKZ Messepark in Dornbirn mit 
einer Verkaufsfläche von insgesamt höchstens 19.000 m² 
für sonstige Waren, hievon maximal 3.000 m² Verkaufsflä-
che für Lebensmittel, vorzusehen.

Der Entwurf der Verordnung der Landesregierung sieht 
vor, den Vorschlag der Amtssachverständigen, die 
Widmung einer besonderen Fläche für ein Einkaufszen-
trum mit einem Höchstausmaß der Verkaufsfläche von 
19.000 m² für sonstige Waren, hievon maximal 3.000 m² 
Verkaufsfläche für Lebensmittel, zu genehmigen.
Die Regio Bregenzerwald hat eine Stellungnahme für die 
Gemeinden des Bregenzerwaldes erarbeitet. Die Stel-
lungnahme wird vorgelesen.

In der Diskussion werden folgende Punkte vorgebracht:

Gegen die Stellungnahme der Regio Bregenzerwald
�	 es	sind	keine	Auswirkungen	auf	die	Region	Bregenzer- 
 wald zu befürchten
�	 hat	nicht	unmittelbar	mit	Alberschwende	zu	tun
�	 Schaffung	von	300	Arbeitsplätzen	im	Messepark	bzw.	
 Dornbirn

Anschluss bzw. Verschärfung der Stellungnahme
�	 Kaufkraftabwanderung
�	 Arbeitsplätze	im	Bregenzerwald	gehen	verloren
�	 generelle	Ablehnung	einer	Erweiterung
�	 zusätzliche	1.500	m²	sind	für	die	Weiterentwicklung	
 und Modernisierung des Messeparks verträglich

Die Vorsitzende stellt den Antrag, dass sich die Gemeinde 
Alberschwende der Stellungnahme der Regio Bregenzer-
wald anschließt.

Abstimmungsverhältnis: 13:7 (Anton Bereuter, 
Andreas Dür, Jürgen Bereuter, Wolfgang Mitgutsch, 
Walter Betsch, Klaus Winder, Herbert Johler)

Herbert Johler merkt an, dass er generell gegen jegliche 
Erweiterung des Messeparks ist und daher gegen die 
Stellungnahme der Regio, welche eine Erweiterung um 
1.500 m² als vertretbar ansieht, gestimmt hat.

TOP 10: Güterweg Alberschwende-Weitloch-Bregen-
zerache, Wegabschnitt 2
Helmut Muxel informiert, dass vom Güterweg Alber-
schwende-Weitloch-Bregenzerache bis zum Ende seines 
Grundstückes das öffentliche Gut Gst 4981 verläuft. 
Im Vorfeld hat es Abklärungen mit der Agrarbezirksbe-
hörde gegeben, dieses öffentliche Gut in einen Güter-
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weg umzuwandeln. Die Empfehlung der ABB lautet, das 
Öffentliche Gut Gst 4981 als Abschnitt 2 in den Güterweg 
Alberschwende-Weitloch-Bregenzerache zu überneh-
men. Dies hätte den Vorteil, dass kein eigenes Gremium 
für einen neuen Güterweg gebildet werden muss. Eine 
Forderung der Agrarbezirksbehörde ist, dass alle mit 
dem jetzt schon bestehenden Weg erreichten Gste bis 
hin zum Gst 2729 mit der neuen Wegparzelle erschlos-
sen würden. Dazu müsste das Öffentliche Gut müsste 
um ca. 85 m verlängert werden. Der Vorteil einer Güter-
weggenossenschaft gegenüber eines Öffentlichen Gutes 
für die Gemeinde ist, dass die Ausbaukosten vom Land 
gefördert werden und der restliche Betrag nach einem 
festgelegten Verteiler den Anrainern weiterverrechnet 
wird. Für den neuen Abschnitt wurde bereits ein eigener 
Kostenschlüssel erstellt, aktuell würden der Gemeinde 
bei Baumaßnahmen an der Straße keine Kosten weiter-
verrechnet. Da auf Gst 2773/1 das Pumpwerk Weitloch 
Ⅱ	errichtet	und	dieses	PW	über	den	neuen	Güterwegab-
schnitt erschlossen wird, ist jedoch vorgesehen, dass die 
Gemeinde hierfür mit einem Anteil in den Bau- und Erhal-
tungskostenschlüssel einbezogen wird.

Neben den betroffenen Grundeigentümern räumt auch 
die Gemeinde zu Gunsten der Güterweggenossenschaft 
Alberschwende-Weitloch-Bregenzerache, Wegabschnitt 
2, das unkündbare, unentgeltliche, unwiderrufliche 
und uneingeschränkte Recht des Gehens und Fahrens 
sowie das Viehtriebsrecht über die bestehende Genos-
senschaftsstraße im Umfang der Vereinbarung ein. Die 
Vermessung der neuen Wegparzelle soll mit einer Breite 
von 3,8 m erfolgen. Die Gemeinde stimmt somit auch der 
Durchführung von Zu- und Abschreibungen nach den 
Bestimmungen des Liegenschaftsteilungsgesetzes oder 
aufgrund eines Vertrages zu.

Angelika Schwarzmann beantragt, dem Übereinkom-
men für den Wegabschnitt 2 zwischen der Gemeinde 
Alberschwende und der Güterweggenossenschaft Alber-
schwende-Weitloch-Bregenzerache zuzustimmen.
Abstimmungsverhältnis: 19:0 einstimmig (Helmut 
Muxel hat nicht an der Abstimmung teilgenommen.)

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann

Lebenshilfe Vorarlberg sucht 
SammlerInnen
„Menschen brauchen Menschen“, so lautet der Leit-
gedanke der Lebenshilfe Vorarlberg. Um unser Angebot 
für Menschen mit Behinderungen halten und verbessern 
zu können, benötigen wir dringend Ihre Solidarität. Mit 
dem Erlös der Landessammlung werden verschiedene 
Projekte an unseren Standorten unterstützt. Zudem hilft 
jeder noch so kleine finanzielle Beitrag dabei, auf die indi-
viduellen Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen 
einzugehen. 

Aktuell suchen wir für die Durchführung der Landes-
sammlung im Juni 2018 in Ihrer Gemeinde noch dringend 
freiwillige Sammlerinnen und Sammler. Zeitraum: 1.6. 
bis 30.6.2018. SammlerInnen müssen ihr 14. Lebensjahr 
bereits vollendet haben. 

Mit Ihrem wertvollen Engagement tragen Sie zur nach-
haltigen Verbesserung der Lebensqualität von Menschen 
mit Behinderungen auch in Ihrer Heimatgemeinde bei und 
erhalten zudem eine Aufwandsentschädigung. 

Sollten Sie Interesse an dieser Tätigkeit haben, wenden 
Sie sich bitte an Herrn Alexander Schwantner:

Lebenshilfe Vorarlberg 
Alexander Schwantner – Organisation 
Gartenstraße 2 
6840 Götzis 
Tel. 05523 / 506-10040 
Mobil 0664 / 462 54 88 
E-Mail: alexander.schwantner@lhv.or.at
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Aufforderung
Die Hand- und Zugdienste können grundsätzlich auch 
manuell erbracht, d.h. „abgearbeitet“ werden (1 Tagwerk 
= 8 Stunden). Unter Hinweis auf § 2 Abs. 1 der Verord-
nung über die Ausschreibung von Hand- und Zugdiens-
ten haben die Zahlungsverpflichteten die Erbringung ihrer 
Leistung bis 31.3. eines jeden Jahres beim Gemeindeamt 
anzumelden. 

Sollte bis zu diesem Termin keine Anmeldung vorgenom-
men werden, so erfolgt die Vorschreibung des Abschätz-
betrages in der Höhe von € 48,–/Haushaltsvorstand.

Wir kommen hiermit unserer gesetzlichen Verpflichtung 
nach, die Möglichkeit zur persönlichen Leistungserbrin-
gung öffentlich kundzutun und zur allfälligen diesbezüg-
lichen Anmeldung im Sinne der Verordnung aufzufordern.

Die Bürgermeisterin

Meldepflicht für Hunde
Möglicherweise in Unkenntnis der Rechtslage versäu-
men es leider manche Hundebesitzer, ihr Haustier auch 
ordnungsgemäß bei der Gemeinde anzumelden bzw. 
registrieren zu lassen. 

Es ergeht deshalb der Aufruf an alle Hundebesitzer, die 
ihren Gefährten noch nicht angemeldet haben, dies 
umgehend nachzuholen (Gemeindekasse, Erdgeschoss).

Zum Stichtag 30.01.2018 sind unter folgenden Alber-
schwender Adressen Hunde gemeldet:

Abendreute 145, Tür 2
Achrain 1102
Achrain 720a
Achrain 82, Tür 1
Achrain 972
Ahornach 877
Bereute 804
Bereute 832
Bereute 91
Bereute 92
Bereute 94, Tür 2
Bereute 96
Bereute 96
Brugg 611, Tür 1
Bühel 809, Tür 6
Bühel-Fischbach 173
Bühelin 62, Tür 1
Burgen 858
Dreßlen 238
Dreßlen 240, Tür 1
Dreßlen 241
Dreßlen 638, Tür 1
Dreßlen 733
Eck 799
Engloch 250, Tür 1
Feld 766
Fischbach 154 
Fischbach 846
Hag 35
Halden 1054
Halden 152a
Halden 614, Tür 1
Henseln 1028

Hinteregg 52
Hinterfeld 431
Hinterfeld 849
Hof 1015
Hof 1062b, Tür 7
Hof 1087
Hof 376, Tür 4
Hof 380
Hof 420
Hof 425
Hof 426
Hof 437, Tür 2
Hof 444a
Hof 449, Tür 1
Hof 482
Hof 513, Tür 3
Hof 574
Hof 811
Hof 812
Hof 924
Hof 931
Höll 139, Tür 2
Höll 607a
Lebür 165, Tür 1
Lebür 166
Mereute 141, Tür 1
Müselbach 299, Tür 2
Müselbach 304
Müselbach 308
Müselbach 310
Müselbach 317
Müselbach 317a
Müselbach 407

Müselbach 490a
Müselbach 881
Nannen 209
Nannen 459, Tür 1
Näpfle 253, Tür 1
Näpfle 259
Rohnen 356
Rohnen 795
Rotach 1050
Rotach 161, Tür 2
Rotach 828
Schwarzen 27
Schwarzen 28a, Tür 1
Schwarzen 28a, Tür 2
Schwarzen 364
Schwarzen 364
Schwarzen 378, Tür 2
Schwarzen 690
Schwarzen 782

Schwarzen 878c
Schwarzen 901A
Schwarzen 901A
Schwarzen 974, Tür 2
Schwarzen 976, Tür 1
Stauder 1016
Stauder 74
Stauder 75
Stauder 842
Stauder 860
Stauder 860
Vorholz 749
Stölzlen 39, Tür 1
Stölzlen 39, Tür 1
Tannen 1122
Tannen 280, Tür 2
Tannen 801a
Tannen 928
Vorholz 263
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Kundmachung

Einladung

zu den Vollversammlungen der Jagdgenossenschaften 
von Alberschwende:

Jagdgenossenschaft I (für die Genossenschaftsjagd-
gebiete Alberschwende I-Süd und Alberschwende 
I-Nord):
Dienstag, den 06.03.2018, 20:15 Uhr, Wirtshaus zur Taube

Jagdgebiet/-genossenschaft II:
Donnerstag, den 08.03.2018, 20:15 Uhr, Wirtshaus zur 
Taube

Jagdgebiet/-genossenschaft III:
Mittwoch, den 07.03.2018, 20:15 Uhr, Wirtshaus zur 
Taube

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschluss- 
 fähigkeit
2. Totengedenken
3. Protokoll der Vollversammlung 2017
4. Tätigkeitsberichte Jagdjahr 2017/18
 a) Obmann 
 b) Kassier – Jahresrechnung  
 c) Rechnungsprüfer – Entlastung des Jagdaus-
  schusses
 d) Bildung einer Rücklage
5. Bericht des Waldaufsehers
6. Wahl von 2 Rechnungsprüfern
7. Festlegung der Höhe der Jagdpachtauszahlung
8. Sonstiges, Allfälliges

Eingeladen zu diesen Vollversammlungen ist jeder 
Grundeigentümer, der im jeweiligen Jagdgebiet über 
eine jagdbare Fläche verfügt. Die Beschlussfähigkeit der 
Versammlung ist gegeben, wenn die Hälfte der anrechen-
baren Stimmen anwesend ist. Ist dies nicht der Fall, wird 
die Versammlung nach Ablauf einer halben Stunde ohne 
Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Stimmrechte bei 
derselben Tagesordnung beschlussfähig sein und abge-
halten werden.

Das Stimmrecht ist persönlich oder durch einen schrift-
lichen	Bevollmächtigten	auszuüben;	ein	Bevollmächtig-
ter kann, abgesehen von Ehegatten, Eltern und Kindern, 
höchstens 3 Mitglieder vertreten. Miteigentümer können 
ihr Stimmrecht nur durch einen gemeinsamen Bevoll-
mächtigten ausüben.

Das Stimmrecht richtet sich nach dem Anteil der anre-
chenbaren Flächen im Jagdgebiet, ab 0,3 HA:
0,3 HA  bis 5 HA  = 1 Stimme
5 HA  bis 10 HA  = 2 Stimmen
10 HA  bis 20 HA  = 3 Stimmen
(usw.)

Wichtige Hinweise:
Diese Einladung wird hiermit öffentlich kundgemacht. 
Eine gesonderte Einladung an die Mitglieder ergeht 
nicht. Damit zum festgesetzten Versammlungsbeginn 
Beschlussfähigkeit gegeben ist, werden die Versamm-
lungen bereits um 19:45 Uhr formal eröffnet.

Die Jagdgebiete bleiben in ihren bisherigen Grenzen 
unverändert.

Die Obleute:  JG I: Peter Rusch
 JG II: Herta Schedler
 JG III: Roman Winder
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Vortrag:
Vom Luft holen zum DurchAtmen
Wege nach Innen…
Bewusstseinsentwicklung, die Freude macht.
Mit effektiven Atem- und Achtsamkeitsübungen.
Alberschwende, Seminarraum im Gunzhaus
Montag, 19.02.2018, 19:00 Uhr, Ausgleich € 7,00

Workshop:
Holotropes Atmen (nach Grof)
Ganzheitlich geführter Atemprozess, der Menschen in 
seinem ganzen Wesen erfasst.
Therapeutische Methode für den individuellen, spirituellen 
Weg.
Atme, und Du weißt: Du bist lebendig.
Atme, und Du weißt: Du bist All-Eins.
Samstag: 24.02.2018, 10:00 – 17:00 Uhr, € 125,00
Samstag: 10.03.2018, 10:00 – 17:00 Uhr, € 125,00
Bitte um Anmeldung bis 5 Tage vor Seminar. Weitere 
Termine auf Anfrage.
Marion Wendling, Lebens- und Gesundheitsberatung
Praxis: Schönauer Str. 57, D – 88131 Lindau (B),
Tel: 0049 / 8382 / 604 2078
bewusstsein@kabelmail.de

Vermietung Büroraum

Die Gemeinde Alberschwende vermietet im 1. OG des 
Gunzhauses eine Fläche von 31 m². Ideal für 1-Mann/
Frau Dienstleister, Büro, start-up… Mitbenützung der 
Kleinküche ist möglich. InteressentInnen können sich 
im Bürgerservice melden.
Tel. 05579 / 4220-10 oder -11.

STRÖMGRUPPE – Strömen tut einfach gut! 

Einmal im Monat treffen wir uns, um uns gegenseitig zu 
strömen.

Alle Menschen sind willkommen, die das Strömen schon 
anwenden und erweitern wollen und alle, die interessiert 
sind, Strömen einfach mal kennenzulernen.

Termine: Mittwoch, 14. März, 4. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. 
Juli. Einstieg jederzeit möglich. 

Wo: Gunzhaus Alberschwende

Anmeldung: ein Tag vor dem jeweiligen Termin bei Elisa-
beth Kaufmann-Wechsler, Tel. 0699 / 170 48 377
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Theaterwerkstatt der Mittelschule Alberschwende 
 

Premiere: Freitag, 9. März 2018, 20:00 Uhr (ausverkauft) 
Weitere Vorstellungen: 

Samstag, 10. März 2018, 20:00 Uhr 
Sonntag, 11. März 2018, 18:00 Uhr 

Hermann Gmeiner Saal, Alberschwende 
Kartenreservierung: theaterwerkstatt@nmsalb.snv.at 
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Vereinsgeschehen…

Einladung an die Kost.Bar

Dienstag, 06. März 2018
13:30 Uhr bis 16:30 Uhr

BSBZ Hohenems

„Iss dich glücklich! Ernährungs- und Verhaltenstipps für 
mehr Lebensfreude“
Referentin: Angelika Pinter

Nähere Informationen und Anmeldung bei der Bäue-
rinnenorganisation Vorarlberg, Tel. 05574 / 400-110.

Vorankündigung Bregenzerwälder und Kleinwalserta-
ler Bäuerinnentag

Der Bäuerinnentag findet dieses Jahr am 03. April 2018 
im Kleinwalsertal statt. Nähere Informationen dazu folgen 
im nächsten Leandoblatt bzw. im Ländle.

Zu den Veranstaltungen sind alle Bäuerinnen herzlich 
eingeladen! 

Viehzuchtvereine 
Alberschwende und Müselbach
Bauernbund Alberschwende

Einladung zur

Lehrfahrt

am Samstag, 10.03.2018

Programm:

Abfahrt Dorfplatz Alberschwende: 09:00 Uhr
Zustieg in Müselbach, Dreßlen und Nannen möglich. 

Wir fahren mit Felder-Reisen nach Scheidegg und 
besichtigen den Biobetrieb Ralf Arnold (automatisiertes 
Melken und Füttern). Mittags essen wir im Gasthaus zum 
Hirschen. Anschließend fahren wir weiter zum Braunvieh-
zuchtbetrieb Johannes Stoll nach Oberreute, wo wir eine 
Betriebsführung haben.

Ankunft Dorfplatz Alberschwende: ca. 17:00 Uhr

Unkosten: € 10,00 inkl. Bus und Führungen

Anmeldung: Ab sofort bis der Bus voll ist bei
 Georg Freuis, Tel. 0664 / 35 59 723, 
 Markus Stadelmann, Tel. 0664 / 433 19 
 17, oder 
 Jürgen Bereuter, Tel. 0664 / 58 05 201

Wir freuen uns auf viele Reiselustige!
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Bauernbund Alberschwende

Einladung
zur

Jahreshauptversammlung

Datum:    Sonntag, den 25.02.2018
Ort: Pfarrheim, Alberschwende
Zeit: 20:15 Uhr

Tagesordnung:     
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung des letzten Versammlungsprotokolls
3. Kassabericht sowie Entlastung des Vorstands
4. Tätigkeitsbericht Ortsbäuerinnen – Obmann 
5. Neuwahlen
6. Referat von Tierarzt Dr. Erich Schwarzmann: 
 Neuigkeiten aus der Tiermedizin.
 Anrechnung: 1 Stunde TGD
7. Allfälliges

Wir laden alle Bäuerinnen und Bauern recht herzlich zu 
unserer Jahreshauptversammlung ein.

Konrad Bereuter e.h. Jürgen Bereuter e.h.
Schriftführer Ortsobmann

Zu dieser Veranstaltung sind ALLE Bäuerinnen und 
Bauern eingeladen. Auch Nichtmitglieder!

Gut Ding braucht Weile… unsere neue Homepage
Der eine oder andere von euch wird es ohnehin schon 
bemerkt haben, dass unsere alte Homepage etwas „in 
die Jahre gekommen ist“ und auch schon mehr Spaß 
gemacht hat (u.a. zu lange Zugriffszeiten, eingeschränkte 
Funktionalität). Aber das ist die Vergangenheit.  
Wir haben eine neu aufgesetzte HP mit vielen Informatio-
nen und Berichten rund um den FCA.  
Besucht uns doch mal unter: http://www.fcalberschwende.
com/

U13 erfolgreich bei Hallenturnieren:
Nachdem der Gruppensieg beim U13 Turnier in Dornbirn 
noch knapp verpasst wurde, klappte es am 20. Jänner 
2018 in Mäder. Die U13-Jungs und Girls siegten in  souve-
räner Manier (5 Siege und ein Unentschieden). Gut so!

Terminvorschau: (Save the date)
Saisonabschluss 1. Mannschaft mit Heimspiel – 
12.05.2018 
Familientag mit Ortsvereineturnier – 17.06.2018 
Daher die große Bitte an die Ortsvereine und Ortsgrup-
pen: Bitte sich diesen Termin vorzumerken. 
Nachwuchs-Camp – 13. bis 15.07.2018
Damit dies ev. bei der Urlaubsplanung berücksichtigt 
werden kann. 
Jahreshauptversammlung – 20.07.2018
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Eine Saison voller sportlicher Herausforderungen 
steht bevor…

In der vergangenen Saison hat der UTC Alberschwende 
mit drei Erwachsenen- und fünf Nachwuchsteams an der 
Vorarlberger Mannschaftsmeisterschaft teilgenommen. 
Aufgrund der starken Leistungen in den Jahren zuvor 
mussten die Mannschaften bereits in sehr guten Ligen 
an den Start.

Ein unglaubliches Ergebnis konnten die fünf Nachwuchs-
teams erreichen. Zwei Mannschaften konnten sich den 
Meistertitel sichern, die anderen drei Teams belegten alle den 
hervorragenden 2. Endrang. Alle Nachwuchsteams traten 
entweder in der höchsten oder der zweithöchsten Liga an. 
Auf diese Leistungen kann der Verein stolz sein, sie spiegeln 
auch den Stellenwert der Nachwuchsarbeit des UTC Alber-
schwende wider. So ist es auch nicht verwunderlich, dass 
mit 100 Kindern, die am Schülertraining teilnehmen, der 
UTC Alberschwende vorarlbergweit, auf die Einwohnerzahl 
umgerechnet, die meisten Schüler im Training hat. 

Bei den Herrenteams schaffte unsere 1. Mannschaft mit 
dem zweiten Platz den Wiederaufstieg in die höchste 
Vorarlberger Liga. Toppen konnten dies nur noch die 35+ 
Herren, die den Aufstieg in die höchste Liga Vorarlbergs 
mit dem Meistertitel feiern durften. Somit ist der UTC 
Alberschwende der erste Bregenzerwälder Tennisverein 
und einer von wenigen Vereinen Vorarlbergs, der in einem 
Jahr mit zwei Mannschaften im A (höchste Liga Vorarl-
bergs) an den Start geht. Unsere letztes Jahr neu gegrün-
dete zweite Herrenmannschaft, in der wir auf die Jugend 
gesetzt haben, durfte erstmals Turnierluft schnuppern. 
Die jungen Tennisspieler konnten sich sehr gut weiter-
entwickeln und gewannen bereits die eine oder andere 
Partie in der allgemeinen Klasse.

Eine gemischte Mannschaft (2 Damen, 4 Herren) hat 
an der Bregenzerwälder Mannschaftsmeisterschaft teil-
genommen. Diese wird im Frühjahr parallel zur VMM 
gespielt. Unser Team schaffte den ausgezeichneten 4. 
Rang von 12 Mannschaften. 

2018 – Spitzentennis auf der Anlage des UTC Alber-
schwende
Durch den Aufstieg der Herren 1 und der 35+ Herren 
messen sich diese Teams mit den stärksten Tennis-
spielern im Land in ihrer Altersklasse. Spitzentennis ist 
garantiert. Mitte Juni bis Anfang Juli ist der UTC Alber-
schwende Austragungsort der Hofsteigmeisterschaft 
2018. Bei diesem Turnier konnten wir, als wir zum letzten 
Mal Veranstalter waren, die Mannschaftswertung gewin-
nen, was auch heuer wieder unser Ziel sein wird.

Top-Ergebnisse unserer Nachwuchstalente bei den 
Vorarlberger Hallenmeisterschaften in Nenzing
Bei den U8-Mädchen konnte sich Isabella Bereuter ohne 
Satzverlust den Landesmeistertitel sichern. Den dritten Platz 
bei den U10-Jungs konnte Samuel Hagspiel erreichen. Er 
verlor im gesamten Turnierverlauf lediglich ein Match, dieses 
gegen den späteren Landesmeister, hatte aber aufgrund des 
Tuniermodus keine Chance mehr auf den 2. Platz. Gratula-
tion an die zwei Nachwuchstalente – Super gemacht.

Wenn auch du Lust hast, bei unserem Verein mit dabei zu 
sein, ab Mitte April findet wieder das Training mit IVO statt. 
Die Anmeldeinformationen werden rechtzeitig verteilt.

Wichtige sportliche Termine 2018:
Mitte April Start Schülertraining 
 mit IVO
Mai / Anfang Juni VMM
Ende Juni / Anfang Juli Hofsteigmeisterschaft
16. – 19. August Tenniszeltlager
Mitte August / Mitte September Bregenzerwälder 
 Meisterschaft in Egg
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Hallo liebe EKiZ-Freunde!

Auch in diesem Monat gibt es wieder viele tolle und 
abwechslungsreiche Veranstaltungen – kommt vorbei 
und seht es euch selbst an. Wir freuen uns schon auf viele 
Besucher. 

Frühstückstreff 
Termine: 21. / 28. Februar 2018
 14. / 21. März 2018
Ort: EKiZ Alberschwende
Zeit: jeweils Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr
Kosten: Erwachsene € 4,00 / Kind € 1,00 (das schon 
 mitisst)

EKiZ-Nachmittagstreff „Ich pflanz mir was“
Wir gestalten zusammen unseren eigenen Blumentopf 
und bepflanzen diesen dann auch selbst.
Termin: Donnerstag, 22. Februar 2018
Ort: EKiZ Alberschwende
Zeit: 14:30 – 17:00 Uhr 
Kosten: Erwachsene € 4,00 / Kind € 1,00 (das schon 
 mitisst) plus Materialkosten
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich

EKiZ-Osterfest
Auch dieses Jahr veranstalten wir wieder ein Osterfest, 
wo wieder fleißig gespielt und gebastelt werden kann. 
Und auch eine leckere Jause darf natürlich nicht fehlen.
Termin: Mittwoch, 07. März 2018
Ort: EKiZ Alberschwende
Zeit: 14:30 – 17:00 Uhr 
Kosten: Erwachsene € 4,00 / Kind € 1,00 (das schon 
 mitisst)
 plus Materialkosten
Anmeldung: keine Anmeldung erforderlich

Eltern-Kind-Turnen (2 – 4jährige, mit Begleitung)
Beim Eltern-Kind-Turnen werden wir uns gemeinsam 
bewegen, singen, tanzen, spielen, Turngeräte kennenler-
nen und viel Spaß haben! Ich freue mich auf sportliche, 
abenteuerliche, spannende und lustige Stunden mit EUCH!
Bitte zieht bequeme Turnkleidung und Turnpatschen an. 

Leitung: Monika Kovacec-Schwendinger
Termine: ab Freitag, 16.02.2018 – 8 Einheiten
Zeit: 14:30 – 15:25 Uhr
Ort: Turnhalle VS Dreßlen
Kosten: € 30,00/ Kind, € 28,00 für Mitglieder
 (jedes weitere Geschwisterkind € 15,00)
Anmeldung: Monika Kovacec-Schwendinger, Tel.: 0650 / 
 44 15 659

Kinder-Turnen (4 – 6jährige, ohne Begleitung)
Wir werden gemeinsam Spaß haben, turnen, spielen, 
singen und viele Turngeräte entdecken! Bitte zieh dir 
Turnbekleidung und Turnpatschen an! Ich freu mich auf 
abwechslungsreiche und spannende Turnstunden!

Leitung: Monika Kovacec-Schwendinger
Termine: ab Freitag, 16.02.2018 – 8 Einheiten
Zeit: 15:30  – 16:30 Uhr
Ort: Turnhalle VS Dreßlen
Kosten: € 30,00/ Kind, € 28,00 für Mitglieder
 (jedes weitere Geschwisterkind € 15,00)
Anmeldung: Monika Kovacec-Schwendinger, Tel. 0650 / 
 44 15 659
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Brotbacken
Du wolltest es schon immer mal ausprobieren? Dann komm 
und mach mit. Ich mache mit euch einfaches Knäckebrot, 
leckeres Focaccia, saftiges Brühteigbrot, gesundes Hilde-
gard von Bingen Hausbrot und leckere Leinsamenbröt-
chen. Rezepte und Brot zum Mitnehmen inklusive.

Leitung: Karin Eberle
Termin: Dienstag, 20.02.2018, ab 19:00 Uhr
Ort: bei Karin Eberle zu Hause, Hinterfeld
Kosten: € 35,00/Person
Anmeldung: Karin Eberle, Tel. 0664 / 16 31 613

Nähtreff 
Du nähst gerne oder würdest gerne in der Gruppe nähen, 
dich darüber austauschen oder suchst Hilfe in einem 
bestimmten Thema? Dann bist du bei uns im Nähtreff 
genau richtig. Einmal im Monat möchte das EKiZ allen 
Nähbegeisterten die Möglichkeit für einen Treffpunkt 
bieten und seine Pforten dafür öffnen: gegenseitige 
Hilfestellungen, Austausch übers Nähen, gemeinsame 
Projekte oder einfach nur ein Abend für sich und die 
Maschine – das ist es, was unseren Treff ausmachen soll. 
Haben wir dein Interesse geweckt, dann freuen wir uns 
über deinen Besuch. Möchtest du noch mehr wissen? 
Dann melde dich doch einfach bei Marion. 

Termin: 21.02.2018
Zeit: 19:30 Uhr 
Ort: EKiZ Alberschwende 
Mitzubringen: Nähmaschine/Overlock und alles, was du 
 gerade für dein Projekt brauchst (Stoff, 
 Faden, Schere, Schnitt,…) 
Kosten: keine – bitte bring deine eigene Verpflegung 
 für eine kleine Pause mit 
Kontakt: Marion Betsch, Tel. 0676 / 34 38 418 

Jahreshauptversammlung
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet 
am 02. März 2018, 20:00 Uhr (formelle Eröffnung um 
19:30 Uhr), im Gasthaus Taube in Alberschwende 
statt. Wir laden alle Interessierten herzlich dazu ein. 

Aktuelle Informationen zu unseren Aktivitäten findet ihr 
auch hier: www.facebook.com/ekiztrittroller

Bis bald
Euer EKiZ-Team
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Ein Kinoabend und große Schritte

Die Derniere, also die letzte Aufführung, von „Freimuths 
Leiden“ liegt nun schon mehr als ein Jahr zurück. Grund 
genug für die Mitglieder der LEANDOBÜHNE Alber-
schwende, nochmals in Erinnerungen zu schwelgen.

So trafen sich allerlei Beteiligte im Vereinslokal, der Sonne 
in Müselbach, bei Vorstandsmitglied Gerold Neßler, um 
der Nostalgie zu frönen.

Dankenswerterweise hatte Gerald Dür bei ebenjener 
Derniere die Kameras dabei und in liebevoller Arbeit einen 
„Freimuths Leiden“-Film für uns geschnitten.

Die Produktion war für uns alle etwas ganz Besonderes: 
Das erste Stück als LEANDOBÜHNE und dann noch 
vom Hauptdarsteller Georg Fischer selbst verfasst – eine 
absolute Uraufführung also.

Dementsprechend lag auch ein Hauch von Nervosität in 
der Luft, als wir, gestärkt durch Popcorn, Knabberzeug 
und Wein, den digitalen Vorhang lüften durften.

Innerhalb kürzester Zeit waren wir wieder im Zauber des 
Stücks gefangen, lachten, schnieften und schüttelten den 
Kopf über uns selbst... und weil es so schön war, möchten wir 
uns in diesem Sinne noch einmal bei allen Beteiligten herz-
lich bedanken. Ohne eure tatkräftige Unterstützung, Hilfe und 
Kreativität hätte es dieses Erlebnis nicht gegeben. DANKE!

Mit großen Schritten geht es nun weiter, denn im Dezem-
ber 2018 spielt die LEANDOBÜHNE wieder! Die Vorberei-
tungen sind bereits jetzt in vollem Gange und wir freuen 
uns, verkünden zu dürfen, dass sowohl das Stück, als 
auch die Regisseurin und ihr Assistent gefunden wurden. 
So wird die Alberschwenderin Renée Lormans, unterstützt 

von Gerold Neßler, das Theaterstück „Gute Geister“ mit uns 
inszenieren. Inhaltlich geht es darin um ein Geisterpaar, das 
das Leben eines jüngeren Pärchens in ihrem Haus beein-
flusst – auf humorvolle und weihnachtliche Art und Weise.
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LEANDOBÜHNE-Fans dürfen sich die Spieltermine schon 
jetzt in ihren Kalender eintragen:
�	 15.12.2018	Premiere
�	 21.12.2018	Aufführung
�	 22.12.2018	Aufführung
�	 26.12.2018	Aufführung
�	 27.12.2018	Aufführung
�	 29.12.2018	Aufführung
�	 30.12.2018	Nachmittagsaufführung
�	 04.01.2019	Derniere

Des Weiteren haben sich die Vorstandsmitglieder der 
LEANDOBÜHNE in letzter Zeit vor allem mit Strukturen 
des Vereins und der Konkretisierung des „Mitgliedseins“ 
beschäftigt, und in diesem Sinne gibt es jetzt das „Mitglie-
derbekenntnisbuch“. Jeder und jede, der und die sich in 

irgendeiner Art in unserem Theaterverein aktiv und regel-
mäßig engagieren möchte, hat die Möglichkeit, sich als 
Mitglied in diesem Buch mit Namen und E-Mailadresse 
einzutragen. So erhaltet ihr unseren Newsletter immer 
dann, wenn es etwas Neues zu verkünden gibt. Einen 
Mitgliedsbeitrag gibt es natürlich nicht. Wir freuen uns 
riesig über jedes neue theaterfreudige Mitglied!

Sollte jemand Lust bekommen haben, Theaterluft zu 
schnuppern, veranstaltet Renée am 03.03. einen Work-
shop für alle, die beim neuen Stück gerne auf der Bühne 
dabei wären.
Willst du auch ein Teil der LEANDOBÜHNE werden? Oder 
dich für den Workshop anmelden? Dann melde dich bei...

Obmann Armin Thaler
armin.thaler@leandobuehne.at
oder
Schriftführerin Sophia Immler
schriftfuehrer@leandobuehne.at

Kneipp-z’Nünar

Der Kneipp-Z’Nünar ist ein Treffpunkt für interessierte 
Kneipp-Mitglieder und Gäste mit einem Kurzvortrag zu 
einem aktuellen Thema. Eine Jause gehört natürlich dazu.
Bei unserem vierten Kneipp-z’Nünar beschäftigen wir uns 
mit dem Thema 

„Die Kraft der Heilsteine“.

Schon Hildegard von Bingen setzte Edelsteine als Hilfe 
bei gesundheitlichen Beschwerden ein. Sie betrachtete 
Edelsteine als von Gott gegebene Schätze der Natur, die 
bei der Heilung helfen können. 
Mit zunehmender Belastung auf die Umwelt und unseren 
Körper besinnen sich heute viele Menschen, darunter 
auch Wissenschaftler und Mediziner, wieder zurück zur 
Alternativmedizin und zu den natürlichen Heilmitteln. 

Wie wirken die Heilsteine auf unser Wohlbefinden?
Welcher Heilstein passt zu mir / zu meinem Kind?
Was bewirken die Heilsteine in Verbindung mit Wasser 
(Wasserkrug)?

Termin Mittwoch, 07. März – 09:00 Uhr
Ort Pfarrheim
Referentin Monika Schwärzler
Kosten € 5,00
Anmeldung bei unseren Übungsleiterinnen oder unter 
 Tel. 05579 / 4479

Auf viele Teilnehmer freut sich der 
Kneipp-Aktiv-Club Alberschwende
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Zunfttag  2018

Der Zunfttag der Handwerker und Gewerbetreibenden 
fand dieses Jahr am Sonntag, den 7. Jänner statt. Die 
Handwerker marschierten nach einem kleinen Frühstück 
mit dem Musikverein Alberschwende vom Hermann 
Gmeiner Saal zur Kirche, wo der sonntägliche Gottes-
dienst mit unserem Pfarrer Peter Mathei stattfand. Der 
Musikverein Alberschwende gestaltete ihn sehr feierlich.

Anschließend eröffnete Obmann Raimund Dür um 10:30 
Uhr die Vollversammlung in Olgas Festsaal. Er begrüßt 
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann sowie alle 
Mitglieder und Gäste und wünscht ihnen noch ein gutes 
und gesundes Jahr 2018.

Er stellt die Beschlussfähigkeit fest und erklärt, dass das 
Protokoll der letztjährigen Vollversammlung aufliegt.

Zum Totengedenken erheben sich alle von den Sitzen 
und gedenken unserem 
Ehrenmitglied Sigfried Forcher, verstorben am 20.03.2017 
(Obmann Stellvertreter 1969 – 1994)
Ehrenmitglied Adolf Winder, verstorben am 20.04.2017 
(Kassier 1975 – 1994)
Vereinsmitglied Johann Winder und
ehemaligen Mitglied und Gönner Tone Bereuter.

Kassier Andreas Barta erläutert den Kassabericht, die Kassa-
prüfer Martin Lässer und Johannes Geser entlasten ihn.

Der Obmann berichtet über die Aktivitäten der Zunft im 
vergangenen Jahr, die (in aller Kürze) waren: 
Im Nachwuchsbereich:
Bobi-Woche Mai 2017 – Thema war die Anfertigung von 
Garten- und Dekorationsgegenständen mit anschlie-
ßender Versteigerung – beteiligte Firmen haben das 
Material gesponsert – es konnte ein schöner Betrag von 
€ 1.120,00 an Josef Bereuter für die Entwicklungshilfe 
übergeben werden,
Wahlpflichtfach Handwerk und Design – mit den Schülern 

Sitzmöglichkeiten für Pfarrers Garten anfertigen – zwei 
Lehrlinge, Markus Gmeiner und Georg Metzler, haben an 
3 Nachmittagen die Schüler betreut,
Schnuppern in verschiedenen Betrieben
Im gesellschaftlichen Bereich:
Beteiligung am Vereinsschießen – 4. Platz 
Handwerkerhock im Juni bei Arnold Meusburger Wälder-
garage

Auszeichnung für Alberschwender Betriebe

Ausgezeichneter Lehrbetrieb 2017 – 2020: Sohm Holz-
Bautechnik GmbH

World Skills 2017, Abu Dhabi: Simon Winder (Karosse-
rie Akademie Mennel)
Simon berichtete eindrucksvoll über seine Vorbereitungs-
zeit und den Wettbewerb in Abu Dhabi. 
Herzliche Gratulation für den 12. Platz bei der  World 
Skills 2017 in Abu Dhabi.

Lehrlingswettbewerbe

Tischler
Georg Metzler (Valentin Winder): 
�	 Landessieger 2. LJ
�	 4. Rang Bundeslehrlingswettbewerb
�	 Sektionalmeisterschaften	St.	Gallen:	4. Rang  
 (alle Lehrjahre zusammen)

Markus Gmeiner (Dür Naturholzmöbel): 
�	 2. Rang Landeslehrlingswettbewerb 3. LJ
�	 6. Rang Bundeslehrlingswettbewerb

Nina Gmeiner (Tischlerei Diedo Geser, Andelsbuch):
�	 5. Rang Landeslehrlingswettbewerb 2. LJ

Dachdecker
Tobias Hagspiel (Ing. Gunter Rusch GmbH)
�	 2. Rang Landeslehrlingswettbewerb
�	 3. Rang Bundeslehrlingswettbewerb
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Vorstellung der neuen Gesellen 
Der Obmann gratuliert den neuen Gesellen – es sind dies:

Lehre in Alberschwende
Name Beruf Adresse
Max Lorenz Mayer Dachdecker, Ing. Gunter Rusch GmbH Egg
Niklas Egger Maler und Beschichtungstechniker, Funktionsbeschichtung, Fetz Malerei GmbH Dornbirn
Benjamin Düringer Metalltechniker, Willi GmbH Hittisau
Shannon Fitz Metalltechniker, MUZ GmbH Dornbirn
Patrik Meusburger Zimmerer, Flatz Werner Egg
Tobias Hagspiel Dachdecker und Spengler (ausgezeichneter Erfolg), Ing. Gunter Rusch GmbH Hittisau
Max Lorenz Mayer Dachdecker und Spengler, Ing. Gunter Rusch GmbH Egg
Marius Fritz Karosseriebautechniker, Wäldergarage Meusburger GmbH Andelsbuch
Marco Lipburger Karosseriebautechniker (guter Erfolg), Mennel Wilfried Alberschwende

Alberschwender Lehrlinge
Name Beruf Adresse
Patricia Schedler Blumenbinder und -händler (Florist) Hof 350
Anja Lässer Bürokaufmann Müselbach 316
Denise Buder Einzelhandelskaufmann Hof 418 a
Julia Gmeiner Einzelhandelskaufmann - Schwerpunkt Einrichtungsberatung Bühelin 62
Werner Bolter Elektrotechniker Müselbach 861
Clemens Bereuter Kraftfahrzeugtechniker Hinterfeld 479
Andreas Brunold Kraftfahrzeugtechniker Tannen 928
Kevin Huber Kraftfahrzeugtechniker Achrain 79
Dominik Bechter Metalltechniker Müselbach 864
Andreas Preuss Metalltechniker Gschwend 106
Petra Barbisch Bürokaufmann (guter Erfolg) Bühel-Fischbach 169
Marco Lipburger Karosseriebautechniker Höll 136
Claudio Gmeiner Konstrukteur Schwarzen 430
Thomas Maldoner Metalltechniker Müselbach 308
Karin Metzler Versicherungskaufmann (guter Erfolg) Greban 45
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Aus Datenschutzgründen werden von der WKV  keine 
Namen und Auszeichnungen mehr bekannt gegeben, 
dadurch ist die Liste nicht vollständig, da wir nicht von allen 
eine schriftliche Zusage für die Veröffentlichung haben.  

Meisterprüfungen

Roland Huber, Müselbach 403
Meisterprüfung als Bäcker bei Bäckerei/Konditorei 
Stadelmann, Dornbirn

Julian Gmeiner, Dreßlen 733
Meisterprüfung in Metalltechnik für Metall- und Maschi-
nenbau

Peter Maldoner, Gschwend 104
Befähigungsprüfung für das Gastgewerbe

Daniel Knoll, Lingenau
Meisterprüfung als Bäcker 2017 (Bäckerei Huber)

Gewerbeabmeldungen
Name Vorname Straße Berechtigungswortlaut
Novak Wolfgang Lanzen 353 Sonstige Gewerbe- und Handwerksunternehmung
Rosenauer-Sohm Beatrix Schwarzen 423/2 Humanenergetikerin
Goller GmbH Moos 385b Handelsagent
von König Michael Fischbach 195/2 Direktvertrieb
Madlener Rita Achrain 413 Gastronomie: Schutzhütten ohne Beherbergung

Gewerbeanmeldungen 
Name Vorname Straße Berechtigungswortlaut
Bösch Petra Moos 884 Humanenergetikerin

Bechter Verena (VB Verena Bechter
Fotografie e.U.) Müselbach 318/3 Berufsfotografin

Stadelmann Astrid Achrain 584/1 Handel mit Leder-, Galanterie- und Bijouteriewaren

Gmeiner Julian Andreas (Gmeiner
Engineering e.U.) Dreßlen 733 Mechatroniker

Winder Mario Höll 550 Handelsgewerbe
Gmeiner-Stadelmann Simone Fischbach 950 Kunsthandwerk: Erzeugerin kunstgewerblicher Gegenstände
Winder Gabriele Schwarzen 989 Humanenergetikerin
Nagel Peter Hinterfeld 837 Forstunternehmer;	Handelsgewerbe
Meusburger Jürgen Rohnen 1080 IT-Dienstleistung
Mößlang Martin Höll 140 Holzschindelerzeuger
Mathis Franziska Müselbach 321/2 Werbegrafik-Designer

Im Jahre 2017 wurden folgende Gewerbe An- und Abmeldungen vorgenommen:
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(für die vorstehenden Angaben besteht kein Anspruch 
auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Neuwahlen
Obmann Raimund Dür wird einstimmig wiedergewählt, der 
gesamte Ausschuss wird auch einstimmig wiedergewählt.

Unternehmer stellen sich vor:
Gmeiner Julian – Engineering e.U. und Stefan Gmeiner 
– FAIRMITTLER haben ihre Firma und ihre Tätigkeiten 
vorgestellt.

Die Bürgermeisterin übernimmt das Wort und berichtet von 
Seiten der Gemeinde über vergangene, abgeschlossene 
Projekte im Jahr 2017 und den Vorhaben im Jahr 2018. 

Frau Künzler und Frau Hinterholzer stellen die 10. Bregen-
zerwälder Handwerksausstellung vor, die 2019 stattfindet.

Raimund Dür bedankt sich noch bei den Sponsoren des 
Preisjassens für die großzügigen Preise und den Mitorga-
nisatoren des Handwerkertages.
Nach dem traditionellen Handwerkeressen wird das Preis-
jassen eröffnet, bei dem wieder fleißig gejasst wurde. 

Um 18:00 Uhr wurde die Stichzahl 638 gezogen, danach 
fand gleich die Preisverteilung statt.
Die genaue Stichzahl erreichte niemand, einen Punkt dane-
ben waren Armella Fink, Andreas Sutterlütti und Anja Greuß-
ing – durch abheben ging der erste Preis an Armella Fink. 

Heuer wurden unter allen Jassern zwei Handwerker-
preise um € 300,00 und € 200,00 verlost. Die Gewin-
nerInnen waren Paula Amann und Florian Pichler. Insge-
samt wurden wieder Preise im Gesamtwert von über € 
4.000,00 verlost.  

AllerHand in Alberschwende
allerhand@alberschwende.at

Silvio Sohm: Erster Staatsmeistertitel im Ringen

Der Alberschwender Silvio Sohm gewann bei den nati-
onalen Schülertitelkämpfen im Ringen in Vigaun die 
Goldmedaille. Silvio Sohm kam über das Schulringen in 
Alberschwende zum Ringsport. Er begeisterte sich sehr 
schnell für den fairen Kampf, das individuelle Training und 
den Wettkampf. Nach diversen Anfängerturnieren star-
tete er dann bei diversen kleinen Turnieren in Österreich, 
Deutschland und der Schweiz. Durch seine dort darge-
botenen Leistungen wurde er bald ins Schülerteam beim 
URC Wolfurt aufgenommen und gehört nun zum Kader der 
Schülermannschaft des URC Wolfurt. Bereits letztes Jahr 
konnte er sich bei den Landesmeisterschaften durchsetzen 
und wurde Landesmeister. Nun kam die Kür mit dem Sieg 
bei den Österreichischen Schülerstaatsmeisterschaften in 
Vigaun/Salzburg in der Gewichtsklasse bis 29 Kilogramm.

Trainer und das Team vom URC Wolfurt gratulieren zu 
dieser tollen Leistung.
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Neuigkeiten vom Musikverein Müselbach

Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Müselbach startete mit der Jahreshaupt-
versammlung am 19. Jänner 2018, welche traditionell im 
Gasthaus Sonne in Müselbach stattfand, in das Vereinsjahr. 
Wie jedes Jahr gab es Berichte und einen ausführlichen 
Rückblick vom Obmann, von der Kapellmeisterin sowie 
von der Jugendreferentin. 
 
Ebenfalls stand heuer die Ergänzungswahl für unseren 
Obmann Harald Sohm auf der Tagesordnung, da er 
letztes Jahr das Amt des Obmannes zuerst nur probehal-
ber für ein Jahr angenommen hat.
 
Somit haben alle anwesenden aktiven Vereinsmitglieder 
den Stimmzettel ausgefüllt und Harald wurde, wie nach 
dem bestens absolvierten Probejahr zu erwarten war, 
wieder einstimmig zum Obmann des Musikverein Müsel-
bach gewählt.

Der Vereinsvorstand setzt sich wie folgt zusammen:
Obmann: Harald Sohm
Obmannstellvertreterin: Barbara Rusch-Bechter
Kassier: Peter Fink
Schriftführerin: Magdalena Sohm
Jugendreferentin: Ricarda Bolter
Beiräte: Dominik Sohm und Andreas Erath
Kapellmeisterin: Claudia Bär
Kapellmeister Stv.: Markus Lässer
Stabführer: Dominik Sohm

 
Bei der Jahreshauptversammlung haben wir auch 
unserem langjährigen aktiven Mitglied und Ehrenmit-
glied Eugen Bilgeri gedacht. Er ist nach langer Krank-
heit am 7. Jänner im Alter von 87 Jahren verstorben. 
Er war von 1946 – 1998 aktiv in unserem Verein tätig. 
Wir sind dankbar für die zahlreichen Erinnerungen 
und die Stunden, die wir mit ihm erleben durften.  
Der Musikverein hat sich am 13. Jänner bei der Beerdi-
gung von Eugen verabschiedet.

Auch sonst gab es leider drei Austritte von aktiven Musi-
kanten im Vereinsjahr 2017. Somit hat der Musikverein 
mit Stand Jänner 2018 34 aktive Musikanten und Musi-
kantinnen, Fähnrich- und Vizefähnrich, zwei Markenten-
derinnen und 6 Ehrenmitglieder, zwei davon aktiv.
 
Neuigkeiten:
Sehr erfreulich für den Müselbacher Musikverein ist 
es, dass es seit kurzem eine Jungmusik gibt und zwar 
die „Müslemusig“. Diese kleine Formation an Jung-
Musikanten tritt bei verschiedensten Auftritten auf wie 
beispielsweise beim Tag der Blasmusik oder am Mutter-
tag. Vielen Dank an Simon Geser für die Leitung! Wir 
hoffen, dass ihr alle weiterhin viel Spaß am Musizieren 
habt und dass wir euch in ein paar Jahren beim Musikver-
ein begrüßen dürfen.
 
Am 6. Dezember hat unser Ehrenmitglied Hubert Lässer 
seinen 80. Geburtstag gefeiert. Hierzu haben wir ihm 
schon in den frühen Morgenstunden einen Besuch abge-
stattet und ihn mit ein paar Märschen geweckt. Danach 
gab es ein Sekt-Frühstück bei ihm zu Hause.
Doch das war nicht genug der Feierlichkeiten: Am 10. 
Dezember hat er den ganzen Musikverein in den Olgasaal 
zum Mittagessen, Kaffee und Kuchen eingeladen. Vielen 
herzlichen Dank für die Einladung!
 
Leider hat Hubert 2017 bekanntgegeben, dass er nicht 
mehr aktiv am Vereinsleben teilnehmen kann und er 
in den wohlverdienten Musig-Ruhestand treten wird.  
Hubert war 67 Jahre lang aktives Mitglied und hat seit eh 
und je die Klarinette gespielt.
Von 1961 bis 1968 war Hubert Kassier sowie Schriftführer, 
von 1968 bis 1989 war er stellvertretender Kapellmeister. 
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Im Jahre 1976 wurde ihm das silberne Ehrenzeichen vom 
Vorarlberger Blasmusikverband verliehen, 1991 bekam 
er das goldene Ehrenzeichen und wurde zugleich zum 
Ehrenmitglied vom Musikverein Müselbach ernannt. 
Hubert ist stolzer Besitzer der goldenen Ehrenspange für 
50 Jahre und für 60 Jahre Mitgliedschaft beim Musikverein.

Hubert, wir danken dir für deine 
jahrelange Treue zum Musikver-
ein, für deine zahlreichen Ausrü-
ckungen und die unzähligen 
Probenbesuche! Ebenfalls ein 
Dankeschön an seine Frau Zita, 
welche ihn viele Stunden lang 
entbehren musste. 

Am Dienstag, 30. Jänner 2018, hat uns unser Ehrenmit-
glied Adolf Sohm zu seinem 70. Geburtstag in Müsel-
bach eingeladen. Nachdem wir ihm zu Ehren ein paar 
Märsche gespielt haben, wurden wir von seiner Familie 
mit allerlei Köstlichkeiten im Festraum von Stabführer 
Dominik verköstigt. Vielen Dank für die Einladung zum 
runden Geburtstag!

Auch Adolf hat sich 2016 aus gesundheitlichen Gründen 
dazu entschlossen, seine aktive Karriere beim Musik-
verein zu beenden. Er war von 1965 bis 2016 aktives 
Mitglied und hat Trompete und Flügelhorn gespielt. Von 
1974 bis 1983 war Adolf als Kassier und Finanzreferent 
des Vereins tätig, von 1974 bis 1990 übte er auch noch 
das Amt des Schriftführers aus.

 
Adolf wurde 1990 das silberne Ehrenzeichen für 25 Jahre 
Mitgliedschaft und 2005 das goldene Ehrenzeichen für 
40 Jahre Mitgliedschaft beim Musikverein verliehen.  
Vor 3 Jahren hat er dann die goldene Ehrenspange des 
Vorarlberger Blasmusikverbandes für 50 Jahre Mitglied-
schaft erhalten.

Adolf, vielen herzlichen Dank für all 
die Jahre, die du beim Musikverein 
tätig warst! Auch du hast viele Stun-
den für Proben und Ausrückungen 
aufgebracht. Ein Vergelt’s Gott auch 
an Gattin Elisabeth, welche dich und 
den Verein immer unterstützt hat und 
es immer noch tut. 
Danke!

Vorschau:
Am 24. Februar 2018 findet der Ehrungsabend des Blas-
musikbezirkes Bregenzerwald statt. Heuer haben wir 
gleich drei MusikantInnen in unseren Reihen, welche 
geehrt werden. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wird Katha-
rina Metzler geehrt. 
Walter Sohm und Manfred Lässer können bereits für 40 
Jahre Mitgliedschaft geehrt werden.

Am 3. März findet das Frühjahrskonzert zusammen mit 
dem Musikverein Alberschwende in der Turnhalle statt. 
Anschließend sind wir zum gemütlichen Beisammensein 
im Hermann Gmeiner Saal. 

Heuer veranstaltet der Musikverein Müselbach vom 26. – 
27. Mai 2018 wieder ein Musigfestle auf dem Platz der 
Volksschule. 
 
Es erwartet euch ein tolles und abwechslungsreiches 
Programm im Festzelt und in der Bar sowie eine große 
Tombola! Weitere Informationen zu unserem Fest erhaltet 
ihr im Frühling!
Wir freuen uns auf viele Festbesucher!

Magdalena Sohm, Schriftführerin
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SC Müselbach
Vereinsmeisterschaften 2017/18

Am 20.01.2018 hat der SC Müselbach die diesjäh-
rigen Vereinsmeisterschaften durchgeführt. Aufgrund 
der mangelnden Schneeverhältnisse in Alberschwende 
wurde das Vereinsrennen kurzfristig an den Krähenberg 
nach Sibratsgfäll verlegt, wo 41 LäuferInnen sehr gute 
Pistenverhältnisse vorgefunden haben. Leider hat die 
Grippewelle auch in Müselbach zugeschlagen, deshalb 
konnten 7 Kinder am Rennen leider nicht teilnehmen.

Wie jedes Jahr wurde auch heuer wieder um jede Hunderts- 
tel gekämpft. Heuer sogar mit den druckfrischen neuen 
Startnummern, die uns dankenswerterweise von unseren 
Gönnern, der Raiffeisenbank Mittelbregenzerwald und 
der Bäckerei Huber, gesponsert wurden. Das Rennen 
konnte dieses Jahr Michael Rusch für sich entscheiden 
und holte sich somit den Wanderpokal des Vereinsmeis-
ters nach 2016 wieder zurück. Bei den Damen wurde, wie 
schon mehrmals, Stefanie Geser Vereinsmeisterin. Den 
Titel des Schülermeisters konnte Simon Österle ins Ziel 
fahren, bei den Mädchen gewann Anja Winder.

Am Abend nach dem Rennen fand im ehemaligen Krönele 
bei Angelika und Herbert Simma die Preisverteilung statt. 
Für einen gemütlichen Ausklang der Vereinsmeisterschaf-
ten sorgten unsere Musikanten Dominik Sohm, Gerhard 
Winder und Emanuel Fink.

Der SC Müselbach bedankt sich beim Schilift Krähenberg 
für die sehr kurzfristige Bereitstellung der Piste, der Foto-
grafin Regina, der Familie Simma für die Bereitstellung 
der Räumlichkeiten für die Preisverteilung, den Musi-
kanten, den zahlreichen Sponsoren für die tollen Sach-
preise sowie den Streckenposten und den Helfern beim 
Mitwirken am Renntag. Die Fotos und auch die Ergebnis-
listen sind auf unserer Homepage (https://scmueselbach.
jimdo.com) ersichtlich.
 

Der SC Müselbach

Ergebnisse der Vereinsmeisterschaft 2017/18

Damen
1 Geser Stefanie – Vereinsmeisterin
2 Winder Petra
3 Mennel Maria

Bambini
1 Geser Valentina
2 Geser Hugo
3 Lässer Paul
4 Metzler Lina
5 Geser Hannah

Kinder weiblich
1 Geser Valeria
2 Geser Teresa
3 Geser Selina
4 Lässer Anja
5 Mennel Clara

Kinder männlich
1 Geser Aron
2 Ritter Laurin
3 Feuerstein Adrian
4 Metzler Leo
5 Feuerstein Gabriel

Schüler weiblich
1 Winder Anja
2 Bösch Selina
3 Winder Mirjan
4 Rusch Anna
5 Ritter Aurelia
6 Sohm Johanna
7 Feuerstein Mona

Schüler männlich
1 Österle Simon
2 Bösch Nico

Jugend
1 Fink Emanuel
2 Rusch Jeremias
3 Rusch Johannes
4 Lässer Julius

Allgemein
1 Geser Manfred

AKI
1 Rusch Michael – Vereinsmeister
2 Sohm Michael
3 Geser Thomas
4 Sohm Dominik
5 Feuerstein Robert

AKII
1 Winder Gerhard
2 Lau Niko
3 Sohm Peter

AKIII
1 Sohm Adolf
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Schüler weiblich
1 Winder Anja
2 Bösch Selina
3 Winder Mirjan
4 Rusch Anna
5 Ritter Aurelia
6 Sohm Johanna
7 Feuerstein Mona

Schüler männlich
1 Österle Simon
2 Bösch Nico

Jugend
1 Fink Emanuel
2 Rusch Jeremias
3 Rusch Johannes
4 Lässer Julius

Siegerehrung:

Vereinsmeisterin:

Vereinsmeister:

Funken 18.02.2018

Am Sonntag, den 18.02.18, um 17:00 Uhr dürfen alle 
anwesenden Kinder „ihren“ Kinderfunken bauen, mit 
bereitgestelltem Material ist das kein Problem. Der 
Kinderfunken wird dann mit einem Fackelzug angezün-
det. Um 19:00 Uhr beginnen wir das Abbrennen des 
großen Funkens mit einem Feuerwerk. 

Die Verpflegungsstände werden wieder auf Hochtouren 
laufen und für jeden Geschmack gibt es etwas, u.a. auch 
frische Funkenküachle. 

Wir freuen uns auf viele BesucherInnen.

Faschingszunft Alberschwende 

(viele Infos unter faschingszunft.alberschwende.net 
oder auf unseren Facebook-Seiten der „Garde Alber-
schwende“ und „Faschingszunft Alberschwende“)
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Neues vom Musikverein ...

Jahreshauptversammlung

Am 26. Jänner 2018 fand im Olgasaal im Gasthaus zur 
Taube die Jahreshauptversammlung statt.

Nach einem Rückblick über das vergangene Jahr und einem 
Ausblick auf bevorstehende Termine standen Neuwahlen 
an. Da Elisabeth im September Mama geworden ist und 
nicht mehr bei jeder Veranstaltung dabei sein kann, hat 
sich Andreas Sutterlütti dazu bereit erklärt, das Amt des 
Obmanns zu übernehmen. Elisabeth wird ihm als Stellver-
treterin zur Seite stehen. Auch Melanie Hammerer hat sich 
dazu entschieden, ihr Amt als Schriftführerin nach vier Jahren 
abzugeben. Melanie, vielen Dank für deine wertvolle Arbeit!

Der neue Vorstand:
Obmann: Andreas Sutterlütti*
Obmannstellvertreterin: Elisabeth Feurstein* 
Schriftführerin: Sabrina Fröwis*
Kassierin: Eva-Maria Rusch
Trachtenwart: Julia Kaufmann 
Jugendreferent: Jodok Sohm
Instrumentenwart: Kevin Bereuter
Noten- und Lokalwart: Ferdl Hammerer
Beirat Wirtschaft: Andreas Schedler 
Beirat Öffentlichkeitsarbeit: Wolfgang Dür
Beirat Bau und Sport: Thomas Gmeiner
Kapellmeister: Simon Gmeiner 
Kapellmeisterstellvertreter: Wilhelm Oberhauser 
Fähnrich: Lothar Eiler
Stabführer: Benjamin Bereuter
 
* Neu gewählt.

Musikant des Jahres
Zum Musikant des Jahres wurde dieses Jahr Kevin 
Bereuter gewählt. Er hat auf keiner Probe oder Ausrü-
ckung gefehlt. Den Wanderpokal hat er nun bereits zum 
zweiten Mal bekommen – wenn er nächstes Jahr wieder 
Musikant des Jahres wird, darf er ihn behalten.

Neue Mitglieder
Neu zum Musikverein dazugekommen sind im vergange-
nen Jahr Bettina Eiler (Klarinette), Elias Sohm (Tuba) und 
Martina Dür (Saxophon). Wir wünschen euch viel Spaß 
beim ersten Konzert!

Terminankündigung

„24-Stunden-Betreuung“

wird das Thema des Referates bei der heurigen Jahres-
hauptversammlung unseres Krankenpflegevereines sein.
Die Geschäftsführerin vom Betreuungspool Vorarlberg, 
Frau Mag. Angela Jäger, informiert über die „24-Stunden-
Betreuung“ zu Hause.

Der Vortrag findet anlässlich unserer Jahreshauptver-
sammlung am

Samstag, den 24. Februar 2018,
19:00 Uhr (Beginn vorverlegt),

im Sozialzentrum Alberschwende statt. 

Wir möchten alle Mitglieder und Interessierten ganz herz-
lich zu dieser Versammlung des Krankenpflegevereines 
Alberschwende einladen und freuen uns, wenn wir Sie an 
diesem Abend begrüßen dürfen.

Obmann Dr. Ewald Bereuter
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Ortsfeuerwehr Müselbach
 
Rückblick auf das Jahr 2017 der Freiwilligen Feuer-
wehr Müselbach

Einsätze:
Im Jahr 2017 hatte die Ortsfeuerwehr Müselbach gesamt 
14 Einsätze.
Davon waren 6 Brandeinsätze und 8 technische Einsätze.

Tätigkeiten und Ausrückungen:
Ordnungs- und Absperrdienste beim Fest des Viehzucht-
vereines Müselbach, Schulungs- und Übungsdienste, 
Sitzungen, Festbesuche, diverse kirchliche Anlässe, Teil-
nahme bei verschiedenen Wettbewerben und Einzeltätig-
keiten waren die weiteren in größerer Anzahl angefallenen 
geleisteten Tätigkeiten.
 
Im März hielten wir einen unterhaltsamen Kameradschafts-
abend mit diversen Ehrungen im Gasthaus Sonne ab.
 
Am 22. April 2017 hat uns Mitglied Jakob Mennel zu 
seinem 80. Geburtstag ins Gasthaus Taube eingeladen – 
vielen Dank nochmals!

Am 5. Mai lud Philipp seine Wettkampfgruppe zu seiner 
Hochzeit mit Carolin ein. Diese wurde in der Krone in 
Langenegg gefeiert. Selbstverständlich gaben wir eine 
Einlage zum Besten. 

Im Sommer wurde im ehemaligen Gasthaus Krönele ein 
Grillfest für alle Mitglieder der Feuerwehr mit Partnerinnen 
veranstaltet. Vielen Dank an unseren Grillmeister Peter 
und alle, die dabei geholfen haben!

Anfang Oktober feierten wir wieder zusammen mit dem 
Musikverein Müselbach den Tag der Blasmusik, unser Berg-
schuhfest und die erfolgreiche Wettbewerbssaison 2017.

Totengedenken:
Am 17. Jänner 2017 ist unser Ehrenmitglied Georg Lässer 
verstorben. Wir haben uns bei der Beerdigung am 21. 
Jänner in der Pfarrkirche Müselbach von ihm verabschiedet.

Mannschaftsstand Jänner 2018:
27 Aktive männlich (davon 1 weiblich), 6 Ehrenmitglieder 
und 1 Passivmitglied.
Gesamtmannschaftsstand: 34 Mitglieder.

Jahreshauptversammlung mit Ehrung von Komman-
dant Herbert Bolter
Heuer fand die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Müselbach am 13. Jänner 2018 im Geräte-
haus in Müselbach statt.
Bei dieser wurde heuer Kommandant Herbert Bolter für 
sein 20-jähriges Jubiläum als Kommandant der Feuer-
wehr Müselbach geehrt. Herbert hat nicht nur für jeden 
Feuerwehrmann und jede Feuerwehrfrau immer ein 

offenes Ohr, er ist auch maßgeblich an den vielen Erfol-
gen der Wettkampfgruppe beteiligt. 

Wettkampfgruppe (v.l.: Manfred Geser, Lukas Lässer, 
Werner und Daniel Bolter, Kommandant Herbert Bolter, 
Paul Nußbaumer, Philipp Sohm, Jürgen Bösch und 
Andreas Sohm)
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Wettbewerbe:
Wettkampfgruppe 2017: Andreas und Philipp Sohm, 
Lukas Lässer, Paul Nußbaumer, Herbert, Werner und 
Daniel Bolter, Jürgen Bösch und Manfred Geser.

Kuppelcup am 22. April in Lustenau
Am 22. April 2017 fand in Lustenau der Kuppelcup statt. 
Voller Elan und Tatendrang absolvierten wir unseren 1. Wett-
kampf der Saison und belegten den erfolgreichen 2. Platz!

Auch beim Kuppelcup in Au waren wir am 29. April am 
Start. Hier belegten wir den 8. Platz.

Landesbewerb in Lustenau am 1. Juli
Schon in den frühen Morgenstunden begannen wir 
in Müselbach mit unseren Vorbereitungen für den 
Landesbewerb in Lustenau. Das frühe Aufstehen hat 
sich mehr als gelohnt, denn wir belegten den sensatio-
nellen 1. Rang Bronze A und den 2. Rang BFLA Bronze. 
Selbstverständlich wurde dieses Ergebnis gebührend 
gefeiert.

Alpinbewerb in Alberschwende am 26. August
Auch heuer veranstaltete die Feuerwehr Alberschwende 
wieder den Alpinbewerb beim ehemaligen Eislaufplatz. 
Natürlich war auch die Müselbacher Wettkampfgruppe 
wieder im Einsatz und war auch hier unschlagbar! Sie 
bezwangen den Hang am schnellsten und gewannen mit 
Bravour den goldenen Bergschuh! 

Im Namen der Feuerwehr und der gesamten Bevölkerung 
ein großes Dankeschön an Herbert für die vielen Jahre 
freiwilliger Arbeit für die Allgemeinheit. Ebenfalls einen 
Dank an Andrea, seine Gattin, welche Herbert ebenfalls 
schon viele Jahre lang bei seiner Arbeit als Kommandant 
tatkräftig unterstützt hat.

Abschließend möchten wir uns bei allen bedanken, die 
uns im vergangenen Jahr wieder unterstützt haben. Egal 
ob finanziell, als eifrige Schlachtenbummler bei Wettbe-
werben oder die für Verpflegung bei unseren internen 
Feiern gesorgt haben. Vielen Dank!

Der Schriftführer
Andreas Sohm

Ehrung von Kdt . 
Herbert Bolter:
A b s c h n i t t s f e u e r-
wehrkommandant 
H a r r y  S i m e o n i , 
B ü r g e r m e i s t e r i n 
Angelika Schwarz-
mann, Kommandant 
Herbert Bolter und 
seine Gattin Andrea, 
Kommandantstellver-
treter Thomas Bolter 
sowie die Gruppen-
kommandanten Kurt 
Metzler und Christof 
Geser (v.l.).
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11.1.18 Do  13:30 Uhr Neujahrsempfang (55) 
Mit dem Neujahrsempfang im Hotel Engel begannen wir 
unser Seniorenjahr 2018. Roswitha Eiler sorgte anfangs 
gekonnt für unsere Fitness, die uns immer wieder beflü-
gelt und sehr wohltuend ist (21).
Irene begrüßte die Gäste mit einem Text über den Wert 
der Zeit: „Zeit ist Leben. – Heute ist deine Zeit!“ von 
Michael Ende.
Mit singen, musizieren (Seniorenmusik), jassen und einem 
lustigen Sketch verging die Zeit wie im Flug, bevor Liese-
lotte unsere Wünsche für ein geglücktes neues Jahr mit 
einem Text vortrug.

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

18.01.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar (12+3)
20. – 27.01.18 VSB Landesschiwoche in Damüls – 
 „Alpenblume“ (2)
21.01.18 So  14:00 Uhr Seniorenball in Schoppernau 
 mit den Quergängern (4)
25.01.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen Skip-bo beim 
 Cäsar (11+2)

01.02.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar (12+3)

Programmvorschau vom 15.2. bis 31.3.2018
15.02.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar 
21.02.18 Mi  15:00 Uhr BW Bezirkssitzung Au (Uralp) 
 Jakob
22.02.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar 

01.03.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar 
02.03.18 Fr  14:00 Uhr – besinnlicher Nachmittag 
 im Pfarrheim mit Pfarrer Otto Feurstein 
 - Hl. Messe mit Beteiligung der Senioren-
 musik und anschließend Referat. 
06.+.07.03.18 VSB 21. Landeskegelmeisterschaft in 
 Koblach
08.03.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar 

14.03.18 Mi  14:00 Uhr Jahreshauptversammlung im 
 Pfarrheim mit Landesobmann Werner Huber. 
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Tagesordnung:

Begrüßung durch Bereuter Irene
2. Verlesung des Protokolls der letzten JHV vom 15.03.2017.
3. Jahresrückblick 2017 mit Fotoschau 
4. Kassabericht:
a) Kassabericht zum 31.12.2017 – Kassier Walter Rüf 
b) Bericht der Rechnungsprüfer: Gmeiner Christine und 
Fitz Werner     
c) Entlastung des Kassiers Walter Rüf und gleichzeitig 
des „Teams“ durch die Jahreshauptversammlung
5. Kurzreferat von Landesobmann Werner Huber
6. Grußworte der Ehrengäste
7. Allfälliges

Entschuldigungen bitte an: Gmeiner Jakob, Tel. 0664 / 
13 22 451
Auf einen zahlreichen Besuch freut sich im Namen der 
Ortsgruppe „Euer Seniorenteam“.                                     
  
Im Internet: www.mitdabei.at       Feber 2018
Ortsgruppen – Bregenzerwald – Alberschwende 
 

15.03.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar 
15.03.18 Do  BW Winterwanderung – Schetteregg  
 Anmeldungen bis 5. März bei Jakob, Tel. 
 0664 / 13 22 451
22.03.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar
29.03.18 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo 
 beim Cäsar 

Voranzeige: 
12.04.18 Do  14:00 Uhr Besuch im Krematorium in 
 Hohenems (Gr. 1  – 20 P., 15:15 Uhr 
 Besuch im Krematorium (Gruppe 2  – 20 
 Pers.)
 Anmeldungen bis 2.4. bei Jakob, Tel. 
 0664 / 13 22 451 (Fahrgemeinschaften)

Fotos und Berichte: Mathilde Sohm, Jakob Gmeiner

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer:
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at

Mannschafts Ortsvereine 
Rodelturnier 
und KB-Rodelrennen 2018
Wenn auch der heurige Winter früh begonnen hat, dann 
aber fast der Frühling eingekehrt ist, möchten wir einen 
Termin für das Mannschafts-Ortsvereine-Rodelturnier 
und das KB-Rodelrennen festsetzen. Und zwar am 

Samstag, 24. Februar 2018
kein Ausweichtermin!

Rodelstrecke: Bei Alwin Gmeiner, Hinteregg (wie vor 
etlichen Jahren einmal).
 
Startzeiten: 
Einzelbewerb: 11:00 Uhr
Mannschaftsbewerb: ca. 13:00 Uhr

Gefahren werden darf mit Volks-und Sportrodel!
Spurweite max. 450 mm, Freiwinkel der Laufschienen 
max. 25°
Es gelten die Bestimmungen der ÖRO.
Bitte zu beachten!
 
Bei den Mannschaften Erwachsene gibt es nur noch eine 
Klasse. Damen- und Herren gemischt.
 
Als Bonus gibt es für die Mannschaften mit den gerings-
ten Zeitunterschieden zwischen dem/r 1. und 4. RodlerIn 
eine Zeitgutschrift.

Tagessieger Einzelbewerb!
Zur Ermittlung des/r TagessiegerIn fahren die 10 
Zeitschnellsten aller Klassen vor dem Mannschaftsren-
nen einen separaten Lauf!

Gästeklassen!
Beim Einzelbewerb gibt es auch wieder eine Gästeklasse 
Schüler/Jugendliche, Gästeklasse Damen und Gäste-
klasse Herren. Anmeldung vor Ort!

Für das leibliche Wohl wird im Zielraum bestens gesorgt.
Preisverteilung nach Abschluss des Rennens im Zielgelände.
Der Veranstalter kann für die Teilnehmer keinerlei Haftung 
übernehmen!
Wir freuen uns auf viele Rodlerinnen und Rodler!
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Einladung zum Vortragsabend

Freitag, 23.02.2017, 20:00 Uhr,
Hermann Gmeiner Saal, Alberschwende

Der Obst- und Gartenbauverein und der Bienenzuchtver-
ein Alberschwende setzen wieder gemeinsame Akzente. 
Die gemeinsamen Aktivitäten der letzten Jahre finden 
beim Vortrag im Hermann Gmeiner Saal in Alberschwende 
ihre Fortsetzung.

Die Arbeit in der freien Natur, die Sorge um unsere 
Umwelt sind Themen, die unsere Mitglieder gleicherma-
ßen trifft, sind die Obmänner Peter Klaus Gmeiner (OGV) 
und Gerhard Berlinger BZV) überzeugt. Deshalb haben 
sie gemeinsam den bekannten Referenten, Gartenex-
perte und Buchautor Thomas Janscheck aus Wolznach/
Bayern, zu einem Vortrag im Hermann Gmeiner Saal in 
Alberschwende engagiert.

Der Vortrag „Was die Alten noch wussten und die 
Jungen wieder interessiert“ veranschaulicht die Bedeu-
tung und Verwendung zahlreicher Pflanzen und stellt vor, 
wie wichtig einst dieses Wissen für die Menschen war, 
das auch heute wieder fasziniert.
Warum zog man vorm Holunder den Hut, lieferte die 
Hasel das Holz zum „Muten“ für die Wünschelrute und 
was ist dran am Walnussblatt als Mäuseschreck? Die 
Naturverbundenheit der Menschen zu Pflanzen war eng 
und spiegelte sich wider zum einen in der nützlichen als 
auch in der symbolischen Betrachtungsweise.

Der Eintritt für diese Veranstaltung (Unkostenbeitrag) 
beträgt € 5,00.

Weitere Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder 
facebook OGV Alberschwende

Der OGV-Alberschwende und BZV-Alberschwende 
freuen sich auf viele Besucher bei diesem Vortrags-
abend!
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Das abgelaufene Geschäftsjahr war durch ein gesundes Wachstum geprägt. In 
vielen Geschäftsbereichen konnten wir unsere selbst-gesteckten Ziele durch den 
schlagkräftigen Einsatz unserer Mitarbeiter übertreffen. 

Da wir in einem aufstrebenden Wirtschaftsraum liegen, sehen wir auch für heuer 
gute Chancen, unsere Marktanteile am heimischen Standort weiter auszubauen. 

Aus diesem Grunde werden wir in den nächsten Monaten unser Mitarbeiterteam 
mit folgenden Positionen erweitern.   

Marktassistent/in
mit Schwerpunkt EDV und Controlling

Kundenberater/in bzw. Schaltermitarbeiter/in

Ob Schulabgänger, Quereinsteiger oder  bereits Experte in diesen Bereichen – wir 
freuen uns über jede Bewerbung und es wäre toll, gerade dich in unserem starken 
Team begrüßen zu dürfen.

Bewerbungen bitte direkt an egon.bereuter@raiba.at oder komm zu einem persön-
lichen Gespräch vorbei, wir freuen uns darüber. 
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In der Gruppe läuft sich‘s 
leichter...
Du hast Spaß am Laufen und möchtest dich weiterent-
wickeln? 

Wir bieten dir über 10 Wochen eine Laufbegleitung in der 
Gruppe an. Mit abwechslungsreichen Einheiten kombi-
niert mit Lauf ABC, Technik, Kraft und Koordination hier 
in Alberschwende. 

Mit viel Spaß steigern wir deine Fitness und/oder bereiten 
dich auf einen Lauf (Wälderlauf, Frauenlauf) vor. 

   
Termine: 
ab 24.02.2018                                                  
jeden Samstag um 09:00 Uhr                                    
Treffpunkt Tennisplatz    

Kosten: 
€ 40,00 für 10 Einheiten

Anmeldung bei 
Lisette Rössl, Tel. 0664 / 75 103 736
Barbara Gönitzer, Tel. 0664 / 13 10 272

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

… ist partnerunabhängig…
… niemand ist zu alt oder zu jung…
... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...
... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag  20.02. Helene 15:00 – 16:45 Uhr
Dienstag 27.02.  Roswitha 15:00 – 16:30 Uhr

Dienstag  06.03. Helene 15:00 – 16:45 Uhr
Dienstag 13.03. Roswitha 15:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag  20.03.  Helene 15:00 – 16:30 Uhr

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene
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Vorankündigung:

Es ist nun beinahe 10 Jahre her, dass Pater Anselm Grün hier 
in Alberschwende im bis zum letzten Platz gefüllten Hermann 
Gmeiner Saal einen Vortrag zum Thema „Was trägt mich? 
Aus welchen Quellen schöpfen wir?“ gehalten hat.

Heuer am

Mittwoch, den 23. Mai 2018

ist es wieder so weit, dass P. Anselm Grün nach 
Alberschwende kommt und einen Vortrag zum Thema 
„Versäume nicht dein Leben“ hält.

Dieser Vortrag und die Möglichkeit zum Gespräch mit P. 
Anselm Grün stellen sicher eine besondere Gelegenheit 
dar, dem wahren Kern unseres Lebens nachzuspüren. P. 
Anselm Grün zeigt auf, wie wir Bedenken und Ängste über-
winden können. Er macht uns Mut, über Grenzen zu gehen 
und zu wagen, das Leben zu leben, das zu uns passt.

Wir möchten daher jetzt schon alle Interessierten bitten, 
den Termin vorzumerken und fest Mundpropaganda zu 
machen. Nähere Daten zum Vortrag und die Anmelde-
möglichkeiten werden wir im nächsten Leandoblatt (März 
2018) veröffentlichen.

Das KBW-Team Alberschwende
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Sternsingeraktion Jänner 2018
Für viele Menschen in unserem Dorf ist es ein 
Fixpunkt im Jahresablauf: der Besuch der Sternsin-
ger an einem seit Jahren gleichen Nachmittag am 2., 
4. oder 6. Jänner. Dabei hatten wir in Alberschwende 
heuer das Glück, dass das Sturmtief Burglind am 3. 
Jänner, unserem „freien Tag“, über das Dorf fegte und 
wir so alle Routen planmäßig absolvieren konnten. 
Die als „Könige“ herausgeputzten Kinder bereiten mit 
ihrem Unterwegs-Sein viel Freude, segnen mit ihrem 
Besuch die Häuser und leisten zugleich einen großen 
solidarischen Beitrag für Menschen in Not. 

Bei ihren Besuchen finden die „Drei Könige“ mit ihrem 
Stern nicht nur offene Türen vor, sondern auch weit geöff-
nete Herzen. Das zeigt einmal mehr das heurige Spen-
denergebnis unserer Pfarre. Mit Spenden in Höhe von € 
12.915,00 ist wieder ein wirksamer Beitrag für die Reali-
sierung von jährlich 500 Sternsinger-Projekten gelegt, die 
von der Katholischen Jungschar (als Trägerorganisation 
der Dreikönigsaktion in Österreich) in Asien, Afrika und 
Lateinamerika nachhaltig betreut und begleitet werden. 
 
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ ALLEN für die großzü-
gigen Spenden!
Aktiv waren heuer 31 Kinder, zehn Begleitpersonen und 
dreizehn Erwachsene im „Innendienst“ an dieser Aktion 
beteiligt. Dass sie in ihrer Freizeit und ehrenamtlich 
unterwegs sind, ist für alle selbstverständlich, und der 
schönste Dank sind die offenen Türen, manches hinter-
lassene „Brieflein“, sowie viele freundliche Begegnungen 
und nette Gespräche.
  
Als anerkennendes DANKESCHÖN seien hier die Namen 
aller Mitwirkenden genannt:

Als Sternsinger: 
Lena Schertler, Theresa Larsen, Letizia Gmeiner, Hannah 
Frick;	
Tsehay	Rüf,	Salome	Rüf,	Mathias	Kneller,	Kobe	Johnston;	
Joana Holzmann, Lia Fischer, Johannes Winder, Daniel 
Schedler;	
Anton	Metzler,	Jakob	Metzler,	Daniela	Huber,	Emily	Flatz;	
Theresa Feurstein, Magdalena Künzler, Viktoria Baumann, 
Hannah	Schedler;

Stefan	Metzler,	Martin	Oberhauser,	Elina	Fitz,	Luna	Hiller;
Theresa	Hinteregger,	Luisa	Wernig,	Sophie	Bereuter;
Timea Hagspiel, Maja Hagspiel, Lena Bereuter, Ella Metzler

Als Begleitpersonen:
Alfons Bereuter, Remo Feßler, Andrea Marte, Franziska 
Dür, Irene Sutterlüty, Gerhard Hofer, Otto Jagschitz, 
Herma Comper, Stefanie Huber, Anton Fröwis

Im „Innendienst“ (Ankleidung, Gewänderpflege und 
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-reinigung, Kochen/Verpflegung, „Empfang“ am Abend): 
Melitta Gmeiner, Hildegard Sohm, Dominika Gmeiner, 
Gerda Huber, Zita Sohm, Ulrike Schedler, Wolfgang 
Greußing, Stefan Hiller

Als Schminkerinnen: 
Daniela Beyer, Theresa Vogel, Karin Gmeiner, Sabrina 
Sohm, Raphaela Fröwis

Organisation inklusive Vor- und Nachbereitung: 
Anton Fröwis, Melitta Gmeiner, Erika Immler-Schmid, Pfr. 
Peter Mathei (Einstudierung Lieder und Texte)
 
D A N K E

21.01.  Alena Bechter, Dreßlen
27.01.  Julian Hopfner, Hof
04.02.  Mia Flatz, Krumbach 

19.01.  Frieda Eiler, Engloch
27.01.  Anna Johler, Gschwend 
02.02.  Frieda Eiler, Rohnen
07.02. Edeltraud Bereuter, Schwarzen

Jahrtage

1. Fastensonntag, 18. Februar
Gestifteter Jahrtag
Kaspar u. Maria Schedler, Achrain
Philip Berchtold, Dreßlen
Katharina Beck, Hof
 
2. Fastensonntag, 25. Februar 
Wilfried Huber, Dreßlen

Samstag, 03. März
Ida Hinteregger und Sohn Norbert Hinteregger, Hof

3. Fastensonntag, 04. März
Josef und Emma Freuis, geb. Hopfner, Tannen
Bartle Moosbrugger, Nannen
Richard und Maria Schrott, Feld
Für die Stifter der Pfarrpfründe
Meinrad Sohm, Bühel

4. Fastensonntag, 11. März
Maria Rusch, Hinterfeld
Adolf Rusch und Wilhelmine, Hinterfeld
Maria Katharina Köß
Kaspar Rusch, Hinterfeld
Georg und Theresia Wirth geb. Metzler, Mereute
Konrad und Anna Fink, Hof
Gebhard Bereuter
Fam. Pius und Mathilde Bereuter, Reute
Florian Rohn, Zoll 
Theresia u. Roman Kohler, Hof

5. Fastensonntag, 18. März
Meinrad Winder, Dreßlen
Martin und Klara Büchele
Alfons Bereuter und Berta und Eltern, Achrain
Msgr. Pfr. Josef Bereuter
Theresia Wuggenig
Jodok Schneider u. Eltern Joh. Josef u. Afra Schneider, Hof
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Gottesdienste

  1. Fastensonntag
Sa 17.02. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 18.02. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

  2. Fastensonntag 
Sa 24.02. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 25.02. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  
  3. Fastensonntag 
Sa 03.03. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 04.03. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

  4. Fastensonntag (Laetare)
Sa 10.03. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 11.03. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
                         
  5. Fastensonntag
Sa 17.03. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 18.03. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst 
  10:30 Uhr Familienmesse –
                           Vorstellung der Erstkommunionkinder

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Krankenkom-
munion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon prak-
tiziert wird.


